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Nachdenken 
kommt zu spät

Rheinmetall wird seine Zelte in 
Stockach wohl abbrechen, war 
die klare Aussage von Unterneh-
men und Betriebsrat nach dem 
Nicht-Kauf des Geländes durch 
die Stadt Stockach. Und damit 
sind rund hundert Arbeitsplätze 
für die Region verloren. Mit dem 
Erlös aus dem Verkauf hätte sich 
ein Neubeginn im Blumhof auch 
finanziell darstellen lassen. 
Das Nachdenken kommt jetzt zu 
spät, denn zu ändern ist da nichts 
mehr. Der Gemeinderat muss sich 
aber fragen lassen, welches Leit-
bild, welche Vision er von Sto-
kach im Jahr 2020 oder 2040 hat. 
Der Strukturwandel ist in vollem 
Gange: Wohnstadt, Arbeitsplatz, 
Dienstleister oder Freizeitpara-
dies? 

Hans Paul Lichtwald
lichtwald@wochenblatt.net

TV Wahlwies 
feiert 100 Jahre 
Bestehen S. 7

Freibad öffnet in 
Orsingen

Am 17. April beginnt in Orsingen 
die Freibadsaison. Da kann man 
wieder in 24 Grad warmes Wasser 
springen oder aber auch nur den 
Minigolflatz nutzen. Der Vorver-
kauf für die Saisonkarten hat be-
reits begonnen. Neu dazu kommt 
eine Wertkarte, die auch im Res-
taurant eingesetzt werden kann. 
Am 24. April, dem Eröffnungstag 
des Camping-Resorts, ist kosten-
loser Badespaß ab 14 Uhr ange-
boten. -li-

Schmerzen im 
Rücken

Der Krankenhaus-Förderverein 
lädt zu einem Vortrag über Rü-
ckenbeschwerden am Montag, 
19. April, um 19 Uhr in den Ge-
meinschaftsraum des Kranken-
hauses Stockach ein. Der Kon-
stanzer Neurochirurg Dr. Panzer 
wird über Möglichkeiten der Ab-
hilfe informieren. Dr. Panzer ist 
seit 14 Jahren in Konstanz nie-
dergelassen. Er unterhält seit 
acht Monaten eine Krankenhaus-
sprechstunde in Stockach und 
operiert auch dort. -li-

Stockach (li). Das Vergessen beginnt 
schnell: Vor zwei Jahren war die 
Bankenkrise in aller Munde. Sparkas-
sen, mit Ausnahme ihrer Landesban-
ken, und vor allem Volksbanken wa-
ren da außen vor. Jetzt sollen sie 
auch in künftige Sicherungsfonds 
einzahlen. Das macht Siegfried En-
dres, Vorstand der Volksbank Über-
lingen-Stockach, sauer. Im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT kommen 
wir bald an den entscheidenden 
Punkt: Viele tun wieder so, als wäre 
nichts geschehen. Vor eineinhalb 
Jahren suchten viele Geldanleger 
Schutz in den öffentlich-rechtlichen 
Banksystemen. Heute sind viele von 
ihnen wieder auf der freien Wild-
bahn, da wo es die großen Rendite-
versprechungen gibt. Eines aber ist 
sicher: »Wir haben keine Kreditklem-
me.« Geld gibt es hier immer.
Vor diesem Hintergrund kann die 
Volksbank Überlingen-Stockach 
mehr als zufrieden sein. Sie weist für 
2009 Gewinne aus und kann die Mit-
glieder mit einer Dividende von 4,5 
Prozent erfreuen. Das ist weit mehr, 
als derzeit am Markt zu erzielen ist. 
Mit 1,83 Milliarden Euro ist die Bi-
lanzsumme im positiven Bereich ge-
blieben. Mit den Kunden hat man im 

außerbilanziellen Geschäftsvolumen 
einen Zuwachs von 14,3 Prozent er-
reichen können. Das Kundenkredit-
volumen ist um 2,7 Prozent auf 1,2 
Milliarden Euro gewachsen. Das be-
treute Kundenkreditvolumen ist um 
1,8 Prozent auf 883 Millionen Euro 
gewachsen. 180 Millionen Euro Kun-
denkredite waren es allein im Raum 
Stockach. Da hakt Siegfried Endres 
im Gespräch ein. Da hat sich eine 
Menge umgeschichtet: Weniger Neu-
bauten und dafür mehr Sanierungen 
im energetischen Bereich. Photovol-
taik sei da einfach der Renner. Wär-
medämmung ist zum Dauerthema 
geworden. Für die Bank ist das aber 
eine Verschiebung im Geschäftsbe-
reich: Um die Höhe der Neukredite zu 
erreichen, sind weitaus mehr Kunden 
nötig. Aber genau das zeichne die Bi-
lanz der Volksbank für 2009 aus. Ge-
baut wird nach wie vor: Bei 84 Mil-
lionen Euro Kreditvolumen liegt hier 
die Messlatte recht konstant. 
Der Bilanzgewinn liegt 2009 bei 
1,124 Millionen Euro. Damit ist die 
Ertragslage besser als im Vorjahr, 
räumt Endres ein. 1,2 Millionen Euro 
flossen insgesamt in die Gewerbe-
steuer, 170 000 Euro waren es allein 
im Stockacher Bereich.

Siegfried Endres sagt:
»Keine Kreditklemme«

Stockach (li). Auch die Stadt Stock-
ach hat jetzt den Sozialpass einge-
führt. Er soll ab 1. Juni auch tatsäch-
lich erhältlich sein. 15.000 Euro sind 
dafür in den Haushalt bereits einge-
stellt, der Gemeinderat hat jetzt die 
Bedingungen beschlossen und den 
Leistungskatalog festgelegt. 
Gerechnet wird mit rund 900 in Fra-
ge kommenden Haushalten, als Be-
zieher von Hartz IV, sonstige Sozial-
hilfe oder Grundsicherung im Alter. 
Jedes Familienmitglied bekommt ei-
nen eigenen Ausweis nach Vorlage 
des aktuellen Bewilligungsbeschei-
des. Er gilt zwölf Monate und trägt 
kein Passfoto. 
Die Stadt Stockach hat sich stark am 
Konstanzer Sozialpasss orientiert, die 
dortigen Leistungen auf Stockach 
projiziert. Dort gibt es zwei große 
Nutzungsbereiche: Der ÖPNV und 
der Badeintritt. Letzteres wird auch 
in Stockach von großer Bedeutung 
sein, denn für einen Euro darf man 
ins Freibad gehen. Am Kassenauto-
maten wird die Bezahlung aber nicht 
gehen. 
50 Prozent Rabatt gibt es bei der 
Stadtbücherei. Der Jahresbeitrag liegt 
für eine Einzelperson dann bei 4,50 
Euro für eine Familie bei 7,50 Euro. 

Die 50 Prozent gibt es auch bei kos-
tenpflichtigen Veranstaltungen der 
Stadtjugendpflege oder beim Einzel-
eintritt für Meisterkonzerte. Das 
günstige Schülerabonnement für 20 
Euro gibt es für sechs Konzerte auch 

jetzt schon ohne Sozialpass. Der Be-
such des Stadtmuseums ist frei, bei 
Kleinkunst oder Einzelveranstaltun-
gen will die Stadtverwaltung im Ein-
zelfall prüfen und entscheiden. 
Bei der VHS wird es 50 Prozent 
Nachlass geben (bis 200 Euro Kurs-
kosten). Wichtig ist, dass die Men-
schen teilhaben können am gesell-
schaftlichen Leben. Darauf hebt auch 
Udo Engelhardt, einer der Förderer 
des Sozialpasses, ab. Sozial Schwa-
che sollen nicht ausgegrenzt werden. 
Dabei sollen aber auch andere mit ins 
Boot geholt werden. Das gilt bei den 
Vereinen ganz besonders. Der Jahres-
beitrag soll gedrittelt werden zwi-
schen der Stadt, dem Verein und dem 
Mitglied. Den Zuschussantrag muss 
wie bei der Musikschule der Betroffe-
ne bei der Stadt stellen. Bei der Mu-
sikschule sind 30 Prozent angedacht. 
Auch in der Mensa des Gymnasiums 
wird der Betreiber den Sozialpass an-
erkennen und nur 1,50 Euro pro Es-
sen kassieren. 
20 Prozent Nachlass soll es bei Feri-
enfreizeiten oder Landschulheimauf-
enthalten geben. Bei Jugendlichen 
vor allem müsse diskret vorgegangen 
werden, um Diskriminierungen durch 
den Sozialpass zu vermeiden.

Sozialpass soll ermutigen
Stadt Stockach stellt die Regeln vor

Die Volksbank Überlingen-Stockach kann sich über eine gute Bilanz freuen. 
Siegfried Endres sieht aber auch, dass manche frühere Bankopfer schon wieder 
zur Zockerfront gewechselt sind. swb-Bild: li

Mit dem Sozialpass kostet der Bad-
besuch nur einen Euro.

Gesamtverbrauch l/100 km: Innerorts 9,7, außerorts 6,4, kombiniert 7,5;
CO2 -Emissionen: kombiniert 177 g/km (Werte nach EU-Normmessver-
fahren).

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73 · www.autohaus-blender.de

SUV für alle !
Der neue Dacia Duster

Dacia Duster ab

7. April 2010

uns!

11900 €*
Jetzt testen
bei uns.

Barpreis ab:

11.900,– €

EFH und DHH mit 
Erdwärmeversorgung

EFH und DHH mit 
Erdwärmeversorgung

8 Einheiten-Erdwärmhäuser
in Radolfzell

Weitere Informationen auf S.
Planung: Architekten

Siegfried Stier
Ute Teige

Unverb. Info durch:

www.manz-immo.com
Tel. 0 77 32 / 82 28 50

23
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Radolfzell (swb). Unterwegs 
lernen die Teilnehmer ein paar 
dunkle Seiten aus Radolfzells 
Vergangenheit kennen: Die 
Tour beginnt am Seetorplatz 
beim (unscheinbaren) Gedenk-
stein für die verschleppten Ju-
den. Weiter führt der Weg zur 
ehemaligen SS-Kaserne sowie 
zu den Schießständen, gebaut 
von den KZ-Häftlingen. Heute 
holt die Natur zurück, was ihr 
genommen wurde.
Auf dem weiteren Weg sehen 
die Teilnehmer, wie eine ehe-
malige Kiesgrube renaturiert 
und eine Flurbereinigung unter 
Naturschutzgesichtspunkten 
durchgeführt wurde. Nebenbei 
erfahren die Teilnehmer einiges 
zur Entstehung der herrlichen 
Landschaft - das Naturschutz-
gebiet Mindelsee ist eines der 
ältesten Naturschutzgebiete Ba-
den-Württembergs. Sie umrun-
den den Mindelsee und erfah-
ren, mit welchen Problemen die 
Landwirtschaft heute konfron-
tiert ist. Termin ist Donnerstag, 
22. April, von 14 bis 18 Uhr. 
Treffpunkt Radolfzell, Seetor-
platz. Infos unter 07732/57362 
(Anmeldung ab dem 19. April).

Radtour zur
Vergangenheit

Höri (swb). Zauberhafte Wald-
landschaft, Frühlingspower und 
gigantische Fern- beziehungs-
weise Alpensicht locken zum 
Training auf den Schienerberg. 
Das Orga-Team des Lädele 
Schienen steckt bereits voll in 
der Vorbereitung. Die bisheri-
gen Strecken sollen auch am 3. 
Juli wieder eine Herausforde-
rung für alle Läufer werden. 
Neu hinzu kommt in diesem 
Jahr eine 16 km Nordic-Wal-
king-Strecke mit 540 Höhen-
metern. Die begnadeten Höri-
Köche Klaus Neidhart (Haus 
Gottfried), Johannes Wuhrer 
(Falconera) und Karl Amann 
(Gasthaus Hirschen Horn) wer-
den auch in diesem Jahr als 

treue Begleiter die Gaumen be-
glücken. Ab heute sind alle
Strecken sorgfältig mit gelben
Wegweisern ausgeschildert. Der
erste geführte Trainingslauf, für
alle Kategorien, findet am
Samstag, 17. April, um 16 Uhr
statt. Treffpunkt ist der Park-
platz vor dem Lädele in Schie-
nen (2. Trainingslauf: Sonntag,
27. Juni, 9.30 Uhr). Es sollen
nicht mehr als 700 Läufer an
den Start (2009 waren es 616
Finisher). Anmeldungen unter:
www.schienerberglauf.de. 
Frühanmelder, die bis 30. Mai
auf das Konto 37013200 bei der
Volksbank Hegau, BLZ
69290000, überwiesen haben,
sparen drei Euro. 

Schienerberg für
Training gerüstetRadolfzell (swb). Am Sonntag, 

18. April, beginnt um 19 Uhr 
ein ganz besonderes Konzert. 
Das Quintett des AOR ist dies-
mal stark besetzt: Neben Mar-
kus Kleemann am Bass, Rainer 
Lehmann und Rudi Hartmann, 
der langjährigen Stammbeset-
zung, sind die beiden jungen 
Musiklehrer Patrick Gamper 
und Sebastian Wienecke mit 
am Start sowie der »Akkorde-
on-Doktor«, Handzuginstru-
mentenmacher Loris Preti aus 
Stetten. Das Schlagwerk betä-
tigt Philipp Kreidel.
Zu Ehren des 80-jährigen Jubi-
läums führen die Teilnehmer 
zwei Stücke auf, die schon lan-
ge auf der Wunschliste stehen 
als typische Meisterwerke der 
originalen Literatur für Akkor-
deon-Orchester: Das »Diverti-
mento« von Fritz Dobler und 
die »Sinfonische Suite« von 
Wolfgang Jacobi. 
Eingeleitet wird das Konzert 
von italienischen Barockstü-
cken.
Im zweiten Teil kommt das 
Konzert für Cello und Orchester 
von Dimitri Schostakowitsch in 
Es-Dur, op. 107 zu Gehör. 
Solist wird Christoph Theinert 
sein. Das Konzert wurde 1959 
für Mstislaw Rostropowitsch 
geschrieben. 
Die Radolfzeller sind die ersten, 
die es mit einem Akkordeon-
Ensemble aufführen. 
So schauen sie musikalisch zu-
rück in unsere europäische Ver-
gangenheit, an den Anfang der 
so genannten klassischen Mu-
sik, auf die großen Werke der 
Akkordeonszene und öffnen 
sich für die Meilensteine des 20. 
Jahrhunderts außerhalb der Ak-
kordeonwelt. Der Abernd wird 
sich auf jeden Fall lohnen.
Der Vorverkauf ist bei Foto Hu-
ber in der Poststraße in Radolf-
zell. 

Quintett im
Milchwerk

Startschuss zum Schienerberglauf: Das erste Training ist am 17. 
April.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9311-0
Polizei Radolfzell: 07732/982760

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach:

07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke R’zell: 07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 15.04.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell;
Burgberg-Apotheke, Rosenhag
8, Überlingen;

Fr., 16.04.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Hauptstr. 5,
Rielasingen-Worblingen;
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr.
8, Stockach

Sa., 17.04.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen;

Pflummern-Apotheke, Münster-
str. 37, Überlingen

So., 18.04.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen;
St.-Martin-Apotheke, Seestr. 44,
Sipplingen

Mo., 19.04.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen;
Kuony-Apotheke,
Goethestr. 16, Stockach

Di., 20.04.: Münster-Apotheke,
Bahnhofstr. 2, Radolfzell;
Löwen-Apotheke,
Maurus-Betz-Str. 2, Überlingen

Mi., 21.04.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen;
Obere Apotheke,
Hauptstr. 20, Stockach

Tierärztlicher Notdienst

17./18.04.:
Praxis Rudolf,
Goethestraße 1, Steißlingen,
Tel. 0 77 38 / 2 85

Dr. Somuncuoglu, Eigeltingen,
Tel. 0 77 74 / 1010 und
Dr. Mühling, Kalkofen,
Tel. 0 75 57 / 15 70

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

N E U E R Ö F F N U N G

Ab dem 14.04.2010 sind wir täglich ab 11.00 Uhr für Sie da.
Täglich wechselndes Mittagsmenü.

Auf Ihren Besuch freut sich
Fam. Istrefi und Team, Obertorstr. 3, 78315 Radolfzell

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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NEU! Ab sofort auf dem Philipp-Neuer-Platz

ehemals GERBERPLATZ
Verkauf und Kauf 
von Fahrrädern 
MTBs · Kinderräder · 
Trekkingräder · Rennräder ·
Stadträder · Dreiräder

Unabhängige Wertermittlung
durch einen Zweiradfach-
mann für 
marktgerechte 
Preise

Fahrradannahme:
800  – 1000 Uhr

Fahrradverkauf:
1000  – 1300 Uhr

mit dem DRK Stahringen-
Wahlwies

SAMSTAG

17.04.2010

10% vom Verkaufserlös erhält das DRK Stahringen-Wahlwies

Große RADOLFZELLER 
Gebrauchtfahrradbörse

Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 077 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-suedwest.de

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!! 
VERGLEICHEN SIE!!! ABSOLUTER HÖCHSTPREIS!!!

Jetzt auch in Stockach

Stockach
Hauptstr. 13

Hanni`s Jeans + Sportswear/

gegenüber Südkurier

15.– 17. 04. 2010
Do.+Fr. 10–18.00, Sa. 10–13.00

Radolfzell
Bahnhofstr. 4

in der BACKSTUBE/ 

gegenüber Spardabank/Bauernmarkt

14.– 16. 04. 2010
Mittwoch–Freitag 10.00–17.00

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 
Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.



STIMMUNG!

Ute Fuchs und Volker Zöbelin prä-
sentieren am Freitag, 15. April, um 
20.30 Uhr im »Orpheus« in Radolf-
tell einen Tucholsky-Abend. In der 
Ankündigung heißt es, Ute Fuchs 
sei eine Interpretin, die ihre Worte 
lebe. Das konnte man zuletzt auch 
mehrfach in Singen in der »Färbe« 
erleben, wo sie in Charakterrollen 
auftrat. -li-

PUPPEN-WALD 

Das Umweltzentrum Stockach lädt 
die Kinder zu einem Puppenspiel 
im Wald ein. »Die drei Bären« gibt 
es am 21. April mit Treffen am 
Waldwichteltreffpunkt. Infos: 
07771/4999.

Mi., 14. April 2010
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Radolfzell (li). Einfach hingehen - al-
les ist öffentlich: Der 14. internatio-
nale ökumenische Kirchentag findet 
am 24. April in Radolfzell statt. Zwei 
Jahre laufen die Vorbereitungen un-
ter Leitung von Pfarrer Stephan 
Ramsauer. 
Es wird hochkarätig besetzte Foren 
geben, Referenten von Rang kommen 
an den See, um auch über Zukunfts-
fragen nachzudenken. Gerechtigkeit 
und Friede sind Stichworte. Die 
Hausherrenschule ist ein Zentrum für 
das Nachdenken über Wirtschafts-
ethik: Ist nach der Krise vor der Kri-
se? Ökologie und Nachhaltigkeit sind 
wichtige Themen. So wird am Frei-
tagabend zum Auftakt um 20 Uhr im 
Milchwerk Dr. Angelika Zahrnt, die 
BUND-Bundesvorsitzende zum Kir-
chentagsmotto sprechen. Um Nach-
haltigkeit geht es am Samstag um 
13.30 Uhr im Zunfthaus bei einem 
Podiumsgespräch mit den Abgeord-
neten Andreas Jung und Siegfried 

Lehmann. Anschließend kommt die 
2000-Watt-Gesellschaft auf den 
Prüfstand. Das 56seitige Programm-
heft ist bei allen Pfarrämtern erhält-
lich. Es weist zehn Themenschwer-
punkte auf, wobei der Blick auf die 
Orthodoxe Kirche ebenso ins Gewicht 
fällt wie die Auseinandersetzung mit 
anderen Weltreligionen. Bei der Aus-
wahl der Referenten fällt auf, dass 
nicht wir über andere urteilen, son-
dern diese selbst zu Wort kommen 
lassen. Es gibt Angebote für Kinder, 
Jugendliche, Frauen und speziell 
auch Männer. Hier will Heinz Kapp 
an die frühere Männerarbeit in der 
evangelischen Kirche anknüpfen. 
Sein Männerforum beginnt um 10 
Uhr in der Sparkasse. Pia Löb hat 
musikalische Akzente vorbereitet. 
Die Gospel-Night gibt es im Milch-
werk und in der Bahnkantine rockt 
Amsterdam Neo (»Unsere Band«) so 
Pia Löb. Im Münster ULF gibt es Vi-
valdi und Bach (Osteroratorium). 

Vielfalt bei Kirchentag
24. April: Radolfzell Treffpunkt der Region

Radolfzell (swb). Der Montessori-
Verein Radolfzell eröffnet am 1. Mai 
in der Jakobstraße 11 eine Krippe für 
Kinder im Alter null bis drei Jahren. 
Die pädagogische Konzeption sieht 
die Förderung der kindlichen Ent-
wicklung nach Maria Montessori und 
Emmi Pikler vor. 
Anmeldungen werden ab sofort von 
Karin Kuchenbecker (Krippenleiterin) 
unter 07732/822625 oder per Mail: 
kakubeck@tele2.de entgegengenom-
men.

Krippe öffnet
zum 1. Mai

Radolfzell (swb). In der Bereichsliga 
steht die erste Mannschaft des 
Schachklubs Radolfzell schon nach 
dem achten Spieltag als Meister fest. 
Gegen Gaienhofen gab es einen 
4,5:3,5-Sieg. Zu diesem trug Rein-
hard Welsch ein Remis bei, Thomas 
Isele, Oleg Baur, Christian Opitz und 
Denis Lukenich gewannen ihre Par-
tien. Der Mannschaft kann zum Auf-
stieg in die Landesliga gratuliert wer-
den.
Gegen Pfullendorf gab es im Pokal-
wettbewerb eine knappe 1,5:2,5-Nie-
derlage. Mit jeweils einem Remis tru-
gen Thomas Isele, Christian Opitz 
und Günther Deschner zu diesem Er-
gebnis bei. Der zweite Platz im Po-
kalwettbewerb qualifiziert Radolfzell 
zur Teilnahme am Badischen Pokal.

Schachclub
aufgestiegen

Radolfzell (swb). Wärmere Tempera-
turen und längere Abende locken 
derzeit ins Freie. Dies greift der Lauf-
treff Radolfzell mit einem neuen An-
gebot auf: beim Slow ’n’ Fun sollen 
Laufen, Joggen und Bewegung im 
Freien mit Spaß und Geselligkeit ver-
bunden werden. Slow ’n’ Fun gibt‘s 
gleich zweimal wöchentlich: mitt-
wochs von 18 bis 19 Uhr läuft die 
Gruppe mit Günter Köhler im locke-
ren Jogg etwa 45 Minuten. Donners-
tags von 9 bis 10 Uhr sollen beson-
ders EinsteigerInnen ins Laufen kom-
men. Die Gruppe wird von der Lauf-
treffbetreuerin Marina Busch-Kless 
geleitet. Treffpunkt BSV-Parkplatz.

Lauftreff
mit Slow ’n’ Fun

Radolfzell (swb). Der Lauftreff Ra-
dolfzell trotzte widrigen Bedingun-
gen beim Freiburg-Marathon. Nicht 
nur mit dem viel zitierten »inneren 
Schweinehund« hatten die Mitglieder 
des Lauftreffs Radolfzell beim dies-
jährigen Freiburger Marathon zu 
kämpfen. Kälte, Regen und Wind 
trotzte bei der inzwischen etablierten 
Saisoneröffnung der Marathondis-
tanzen in Süddeutschland über die 
42,1 km Edwin Braun als 13. in der 
Altersklasse M60 und einer Zeit von 
3:52 Stunden. 
Beim Halbmarathon wurde erneut 
Jochen Miller als Pacemaker mit ei-
ner Zeit von 1:29,54 Stunden seiner 
Aufgabe perfekt gerecht. Auch der 
Stahringer Roland van Gessel trug 
mit 1:35,38 Stunden als 23. der Al-
tersklasse M55 das Lauftreff-Trikot 
erfolgreich ins Ziel des Halbmara-
thons (Näheres unter www.lt-radolf
zell.de/ergebnisse).

Erfolgreich beim
Marathon

Stockach-Wahlwies (li). Die Eröff-
nung von Nähmaschinen Höss wurde 
am Samstag in Wahlwies zu einem 
Dorffest. Die Nähmaschine kehrte 
quasi zu ihrem Entstehungsort zu-
rück, denn Fritz Gegauf, der Erfinder, 
stammte aus Wahlwies. Neben dessen 
Geburtshaus ist die neue Höss-Filiale 
nach dem kompletten Umbau des 
früheren Gasthofs an der Stahringer 
Straße entstanden. 
Gegauf war ein echter Hecker-An-
hänger und wagte den Revolutions-
zug mit ihm. Nach dem Misserfolg 
der Aktion musste Gegauf mit seiner 
Verhaftung rechnen, deshalb floh er 
in die Schweiz und gründete in 
Steckborn die Bernina Nähmaschi-
nenfabrik. 
Die Singener Hecker-Gruppe gedach-

te seiner und zog als Ehrenwache 
auf. Das machte am Samstag mächtig 
Eindruck auf die vielen Besucher, da-
runter auch Ortsvorsteherin Beate 
Klatt. Der Musikverein Wahlwies 
spielte munter auf.
Claudia Bregenzer begrüßte die Gäste 
und freute sich über die große Reso-
nanz dieses Einweihungstages. Bis 
Ende dieser Woche gibt es noch be-
sondere Workshops und Kurse für 
Nähbegeisterte. Der Standort in 
Wahlwies profitiert durch die gute 
Verkehrsanbindung. Und es gibt drei-
mal so viel Platz wie bisher in Sin-
gen. Dass Beratung Trumpf ist, war 
auch am Samstag zu erleben. Für die 
örtliche Versorgung ist das Geschäft 
zudem wichtig, denn hier gibt es nun 
ein klassisches Kurzwarenangebot.

Zurück zum Anfang
Nähmaschinen Höss eröffnet in Wahlwies

Sie haben den internationalen ökumenischen Kirchentag am 24. April in Ra-
dolfzell vorbereitet. swb-Bild: li

Claudia Bregenzer (Dritte von rechts) repräsentiert mit Höss einen Familienbe-
trieb in Wahlwies. swb-Bild: li

Ihre Metzgerei

Stockach   Radolfzell   Gottmadingen

Hackbraten, ofenfertig wie zu Hause

ca. 500 g St. 2,90 €
ca. 1000 g St. 5,50 €

Bekannt
für Qualität
und  Frische

Neues Auto? Neue Möbel? 

z.B.:

99 Euro*

monatlich für 5.000 Euro!

Kommen Sie jetzt in Ihre Geschäftsstelle oder rufen Sie an unter der Hotline 07731/821-0 (Montag - Freitag 
von 8:30 - 12:30 Uhr und von 13:45 - 17:00 Uhr).

Jetzt Träume erfüllen –
mit dem Sparkassen-Wunschkredit!

S-Sparkasse
Singen-Radolfzell

–

Gratis
KFZ-Verbandkasten!
   bei Abschluss eines 
   Sparkassen-Privatkredites im April.

Ein Verbandkasten pro Abschluss. So lange der Vorrat reicht. 

Abbildung ähnlich.

*59 Monate Laufzeit, eff. Jahreszins 7,34 %, bonitätsabhängig, Stand: 02.03.2010. Angebot freibleibend.
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Radolfzell (pud). Für 20 Jahre Be-
triebszugehörigkeit im Trendstudio 
von Charlotte Schiller bekam Angeli-
ka Pfeifer einen schönen Frühlings-
strauß und eine Ehrenurkunde der 
Friseur-Innung westlicher Boodensee 
von Obermeister Martin Jetter über-
reicht. Jetter lobte die langjährigen 
Verdienste der Friseurmeisterin. »So 
lange in einem Salon zu arbeiten, ist 
gerade in der heutigen Zeit keine 
Selbstverständlichkeit«, erklärte er. 

Charlotte Schiller bedankte sich bei 
Pfeifer, weil sie mit ihr durch Höhen 
und Tiefen gegangen sei. »Wir haben 
immer zusammengehalten«, sagte 
sie. »Wie in einer Ehe«, antwortete 
Pfeifer. Ursprünglich wollte sie Kran-
kenschwester werden. Das Friseur-
handwerk ist dann von Jahr zu Jahr 
immer mehr zu ihrem Traumberuf 
geworden. »Ich liebe daran die krea-
tive Arbeit und es macht Spaß, mit 
Kunden umzugehen«, gesteht sie. 

Angelika Pfeifer: 
20 Jahre treue Dienste

Radolfzell (li). Nicht nur Rudi Hart-
mann sorgte mit seinem Akkordeon 
für die richtigen Töne bei der Einwei-
hung der Tagespflege am Radolfzel-
ler Pflegeheim Heilig Kreuz. Zwölf 
Plätze sind hier entstanden (das WO-
CHENBLATT berichtete), die es Men-
schen ermöglichen, möglichst lange 
daheim in den eigenen vier Wänden 
zu bleiben.
Das stellte Oberbürgermeister Dr. 
Jörg Schmidt in den Mittelpunkt sei-
ner Ansprache. Nähe schaffen will 
die Stadt auch hier, denn die Tages-
gäste bekommen hier den Puls der 
Stadt weiter mit. Mit dem Ankauf des 
Gebäudes habe die Stadt richtig ge-
handelt.
Architekt Josef Lorenzi bekam viel 
Lob für die gelungenen Umbauten. 
Die Bausubstanz sei schlechter als er-

wartet gewesen, sagte er. Verrostete 
Träger schafften Sorgen. Dennoch sei 
der Kostenrahmen eingehalten wor-
den.
Heimleiterin Ulrike Fischer gab die 
Parole heraus: Sehen, Riechen und 
Fühlen im Entengarten. Die Freiflä-
chen nebendran trage diesen Namen, 
weil hier viele Enten ihren Rückzugs-
raum inmitten der Stadt hätten. Ih-
nen können die Tagesgäste jetzt zu-
schauen.
Stadtpfarrer Michael Hauser und sein 
evangelischer Kollege Roland Kuster-
Dreikosen segneten die Einrichtung 
allerdings mit kleiner Spitze: Die 
evangelische Kirche weihe keine Ge-
bäude, höchstens die Menschen, die 
dort tätig würden. Hauser nahm die-
sen Hinweis gelassen: er hatte sein 
Weihwasser auf jeden Fall dabei.

Wichtige Pflege
Bekenntnisse zum Alter

 Radolfzell (li). Die Farbe Gelb ist in 
die Höll-Turm-Passage eingezogen, 
denn seit 1. April betreibt dort Mari-
anne Rominger die Post-Agentur. 
Aber es ist nicht alles gold, was gelb 
ist. Aber dafür kann Marianne Ro-
minger nichts, denn sie will nur hel-
fen, die Postdienste in der Radolfzel-
ler Innenstadt zu halten. Für ihre 
Tochter Jessica und deren Cousine 
Katja soll es zudem ein Schritt in die 
berufliche Zukunft werden. 
Post-Diskussionen gibt es seit der 
Privatisierung an vielen Orten. Aber 
in Radolfzell hat sich eine Falle auf-
getan, die vorher von vielen, auch 
von der Politik, übersehen wurde. Als 
Reiner Kupprion vor fast zehn Jahren 
das Postgebäude kaufen konnte, hät-
ten schon die Alarmglocken schlagen 
müssen. Hinterher waren zwar wie-
der gelbe Schilder am sanierten Ge-
bäude, doch das war die Post-Bank! 
Und die bot unter ihrem Dach Post-
dienstleistungen an – von der Brief-
marke bis zum Paket. 
Übersehen wurde in Radolfzell gerne, 

dass der Bankenplatz spätestens nach 
dem Weggang der Deutschen Bank 
schmolz. Und damit gab es jetzt auch 
keinen Grund mehr für die Postbank, 
hier zu residieren. Und damit war 
nun die ganze Dienstleistung mitten 
in der City weg. Marianne Rominger 
sah sich als Radolfzellerin in der 
Pflicht. In Allmannsdorf hatte sie 
zwei Jahre schon bewiesen, wie man 
eine Postagentur selbst im Schatten 
einer großen Hauptpost führt. Selbst 
Professoren seien zu ihr gekommen, 
weil man dort zügig und freundlich 
bedient worden sei. Das wolle sie 
jetzt auch in Radolfzell beweisen. 
Von den Kritikern der ersten Tage er-
wünscht sie sich Verbesserungsvor-
schläge. Vor der früheren Post habe 
man auch nicht parken können. 
Der Laden selbst wird sich noch än-
dern: Schreibwaren und Tabakzube-
hör sollen zur Ergänzung ausgebaut 
werden. Marianne Rominger bittet 
dabei um Geduld: Sie wolle Kunden-
service erbringen, brauche dafür aber 
auch Rückhalt bei den Radolfzellern.

Gelb im Höll-Turm
 Schwerer Anfang für Post-Agentur

Radolfzell (pud). Seit gut einer Wo-
che wird auf dem Skaterplatz in den 
Herzen fleißig gehämmert, gebohrt, 
geschliffen und gesägt. Jugendliche 
im Alter von zehn bis 28 Jahren und 
Projektleiter Rolf Weishaupt vom Ju-
ze Bahnkantine wollen die Bahnen 
bis zu den Pfingstferien total erneu-
ert haben. Derzeit ist die Quarterpipe 
in der Mache. Die Stadt bezuschusst 
das Projekt mit 5.000 Euro. Zudem 
kann der Bus der Stadtjugendpflege 
für Materialtransporte benutzt wer-
den. Stadtjugendpflegerin Eva-Maria 
Beller lobt das Projekt als ein »sozial-
pädagogisches Highlight«. Weishaupt 
freut sich über die hohe Beteiligung 
von durchschnittlich zehn Jugendli-
chen auf der Baustelle, weil sie sich 
mit ihrer Arbeit »identifizieren«. Mar-
co Vouk und Hoang Long Nguyen 
vom Jugendgemeinderat unterstüt-

zen die Aktion, »weil viele Jugendli-
che nicht nur am See rumhängen 
wollen«. Ausgangspunkt für das Pro-
jekt war die vom Jugendgemeinderat 
organisierte Skaterversammlung im 
Februar. Zur großen Überraschung 
von Beller und Weishaupt haben 
über 60 Jugendliche und Eltern da-
ran teilgenommen. Über 20 Jugendli-
che haben sofort ihre Mitarbeit zuge-
sagt.
Drei Arbeitsgruppen sind gebildet 
worden. Die eine Gruppe plant einen 
neuen Skaterplatz. »Aber alle Ju-
gendlichen möchten, dass der Platz 
in den Herzen bleibt«, so Weishaupt. 
Die zweite Gruppe überlegt sich Ak-
tionen und Events und die dritte erle-
digt die Reparaturen. Für alle, die 
noch mitmachen wollen, ist eine 
Kontaktadresse eingerichtet worden: 
skater@radolfzell.de. 

Schaffen für den 
Skaterplatz

Jederzeit richten Jugendliche den Skaterplatz in den Herzen her. Bis Pfingsten 
soll er fertig sein. Mit dabei sind Projektleiter Rolf Weishaupt (2.v.r.) und Stadt-
jugendpflegerin Eva-Maria Beller (hinten in der roten Jacke).

Seit 20 Jahren arbeitet Angelika Pfeifer (Mitte) im Trendstudio von Charlotte 
Schiller (r.). Als Dank erhielt sie einen Blumenstrauß und eine Urkunde von 
Obermeister Martin Jetter (l.) von der Friseur-Innung westlicher Bodensee. 

Sie gibt sich alle Mühe: Marianne Rominger will die Postlücke in Radolfzell 
schließen. swb-Bild: li

Radolfzell (swb). »Hohlwege« heißt 
der Titel der Ausstellung von Thomas 
Notheisen, die am Samstag, 17. April, 
19 Uhr eröffnet wird. Im Endres-Ge-
werbehaus im Fritz-Reichle-Ring 28 
in Radolfzell (Alte Kaserne) zeigt 
Tahmo einen Querschnitt seiner 
großformatigen Arbeiten. 

»Hohlwege« 
von Tahmo

Radolfzell (swb). Die Initiative »Ge-
meinsam Leben - Gemeinsam Ler-
nen« veranstaltet einen Informati-
onsabend über Ideen für ein Schul-
konzept, das eine wohnortnahe Be-
schulung für Kinder mit einer Behin-
derung ermöglicht. Er findet am 
Montag, 26. April, um 20 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus (Tegginger-
straße 16) statt. Andreas Hoffmann, 
CDU-Landtagsabgeordneter, wird 
Empfehlungen des Expertenrates 
»Schulische Bildung von jungen 
Menschen mit Behinderungen« vor-
stellen. Jürgen Gössel vom Schulamt 
Konstanz erläutert den Aufbau eines 
inklusiven Schulkonzeptes in Radolf-
zell. Elke Großkreutz, Rektorin der 
Gebhardschule Konstanz, berichtet 
über Erfahrungen aus der Praxis. Ei-
ne Diskussion ist vorgesehen.

Diskussion zum
Schulkonzept

Radolfzell (swb). Am 15. April um 
20 Uhr lesen die Schauspieler Heidi 
Gerritzen und Olaf Duesberg in der 
Stadtbibliothek Radolfzell aus dem 
neuen Buch der tibetischen Schrift-
stellerin und Dichterin Tsering Woe-
ser. In »Ihr habt die Gewehre, ich ei-
nen Stift«, so der Titel des Werks, be-
schreibt die Autorin detailliert die Er-
eignisse in Tibet vom Beginn der 
Aufstände im März 2008 bis zu den 
Olympischen Spielen in Peking im 
August. Augenzeugenberichte, Ge-
dichte und ein Dokumentarfilm er-
gänzen das Bild der wahren Zustände 
auf dem »Dach der Welt«. Die Regio-
nalgruppe Bodensee der Tibet Initia-
tive Deutschland veranstaltet die Le-
sung für Meinungsfreiheit in Tibet 
und China.

Starke Stimme
für Tibet

Radolfzell (swb). Vor 175 Jahren 
wurde der Männerchor »Harmonie« 
in Radolfzell gegründet. Dies sind die 
Wurzeln des bis heute aktiven Ge-
mischten Chors Radolfzell. Zu die-
sem Anlass soll im Rahmen eines 
Sängerfestes mit Festakt am 12. Juni, 
16 Uhr, auf dem Marktplatz ein 175 
Mann starker Männerchor auf die 
Bühne gebracht werden.
In sechs Proben (21. April, 28. April, 
5. Mai, 12. Mai, 19. Mai und 9. Juni) 
jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Beet-
hovensaal der Musikschule und einer 
Generalprobe am 11. Juni werden 
unter der Leitung von Godehard 
Steffen folgende Lieder erarbeitet: 1. 
Harmonie (Eugen Dieffenbacher), 2. 
Abendchor (Conradin Kreutzer), 3. 
Gefangenenchor (Verdi) und 4. Euro-
pahymne. Bis jetzt haben sich schon 
140 Männer fest angemeldet. An-
sprechpartner: Godehard Steffen, Te-
lefon 07732/97006). 

Chorprojekt
für Männer

Eingeweiht wurde die neue Tagespflege am Heilig-Kreuz-Pflegeheim in Radolf-
zell. swb-Bild: li
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– Freiwillige Feuerwehr
150,00 € von der Firma Gebäude-
reinigung & Grünanlagenpflege Jo-
hannes Breinlinger aus der Wehri-
straße 
– Kindergarten 2010
50,— € von Herrn Franz Beschle
aus der Friedenstraße anlässlich
der Glückwünsche zu seinem 70.
Geburtstag
Neuer Kontostand: 70,— €
Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG
In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 
am 15.04.2010:
Frau Ingeborg Tappert,
Uhlandstraße 3
ihren 76. Geburtstag
am 16.04.2010:
Frau Martina Schädler,
Hauptstraße 58
ihren 71. Geburtstag
am 17.04.2010:
Frau Ruth Forschner,
Gartenstraße 11
ihren 75. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Aus der Schule geplaudert....

Die Beben in Haiti und Chile ha-
ben eindrücklich gezeigt, dass
die Naturkatastrophen zuneh-
men und schlimmer werden.
Zeit sich um unsere Welt zu
kümmern. 

Unter der Schirmherrschaft von
Bürgermeister Alfred Mutter
findet am 20. April 2010 in der
GHWRS Volkertshausen ein
Umwelttag statt.

Jede Klasse hat sich ein Projekt
zum Thema vorgenommen. 
Dies alles soll jedoch nicht nur
schulintern stattfinden. Die
Schülerinnen und Schüler
möchten ihre Erkenntnisse und
Ergebnisse natürlich teilen.

Dazu werden die Projekte am
Mittwoch, den 21. April von
10.00- 12.00 Uhr in der Schule
präsentiert.

Eltern, Geschwister, aber auch
sonstige Interessierte sind
herzlich eingeladen, sich die
Präsentationen und Ausstellun-
gen anzuschauen.

Dienstag, 20. April 2010
Restmüll
Montag, 26. April 2010
Biomüll
Mittwoch, 05. Mai 2010
Gelber Sack
Montag, 10. Mai 2010
Biomüll
Blaue Tonne
Dienstag, 18. Mai 2010
Restmüll
Problemmüll

mit Werkrealschule

Unser nächstes Monatstreffen fin-
det statt am: Mittwoch, den
14.04.2010 um 20.30 Uhr im Gast-
haus Sternen. Alle Mitglieder so-
wie interessierte Mitbürger sind
hierzu herzlich eingeladen! Weite-
re Informationen unter www.bund-
volkertshausen.de

Unternehmen Fuchsbau
Die Kindergruppe „Jungstörche“
trifft sich am Donnerstag, 22.04.
um 15:00 Uhr am alten Sportplatz
Volkertshausen, Mühlhauser Stra-
ße. Dort wollen wir Fahrgemein-
schaften bilden, um Familie Fuchs
und Dachs zu besuchen, bitte an
Kindersitze denken. Alle Kinder im
Alter von 6 bis 10 Jahren sind herz-
lich eingeladen. Achtung: Unser
Treffen dauert von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr Wetterbeständige, war-
me Kleidung und robuste Schuhe
sowie ein Vesper sind wichtig. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
Informationen und Anmeldung bei
Waltraud Kostmann, 
Tel. 07774 1072 oder 0172 740 64
14 ab 18:00 Uhr.

1. Mannschaft
Am Samstag, 17. April 2010 trifft
unsere 1. Mannschaft mit ihrem
Trainer Jürgen Maurer im nächsten
Heimspiel auf den SV Mühlhau-
sen. Spielbeginn auf dem Wiesen-
grundsportplatz um 16.00 Uhr
2. Mannschaft
Unsere 2. Mannschaft ist an die-
sem Wochenende spielfrei
Jugend
Freitag, 16.04.2010
D- Junioren
SG Herdwangen - SV Volkertshau-
sen um 18.00 Uhr in Herdwangen
Samstag, 17.04.2010
E- Junioren
SV Volkertshausen - FC Steißlin-
gen um 10.00 Uhr in Volkertshau-
sen
FC Öhningen/Gaienhofen - SV Vol-
kertshausen 2 um 14.00 Uhr in
Gaienhofen
C- Junioren
FC Steißlingen - SV Volkertshau-
sen um 14.30 Uhr in Steißlingen
Dienstag, 20.04.2010
E- Junioren
SC Gottmadingen/Bietingen - SV
Volkertshausen um 18.00 Uhr in
Gottmadingen Kunstrasenplatz

Einladung zur
Jahrehauptversammlung am
16.04.20109  um 20 Uhr

Wir laden alle Mitglieder , Freunde
und Gönner der Käferfreunde He-
gau Bodensee
recht herzlich, zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Mohren in Volkertshausen
ein.

Auf der Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Kassenprüfer
6. Termine
7. Verschiedenes

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 17. April 2010,
findet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Volkertshausen im
Feuerwehrgerätehaus statt.

Hierzu sind alle aktiven Wehrleute,
Ehrenmitglieder sowie interessier-
te Bürger herzlich eingeladen. An-
zugsordnung: Uniform 

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Protokollbericht
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht des Kommandanten
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrung

10. Vorschau und Termine
11. Verschiedenes

Kleinblechgeschwader in der Alten
Kirche:

Der Musikverein Volkertshausen
präsentiert am Sonntag, den
18.April 2010, um 17.00 Uhr, das
Kleinblechgeschwader in der Alten
Kirche. Diese Musikgruppe setzt
sich aus sechs talentierten Nach-
wuchsmusikern aus der Region zu-
sammen. David Krause, Florian
Sauter, Hans-Peter Häusler, Chri-
stoph Maier, Benedikt Hubov und
Gerd Gruber versprechen ein ab-
wechslungsreiches und klangvol-
les Konzerterlebnis, das Sie nicht
so schnell vergessen werden.
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Nach dem letzjährigen Erfolg unter
dem Titel „Mission Junior“ widmen
sich die Musiker diesmal der
„klassischen“ Literatur von Hän-
del, Verdi, Schumann und weite-
ren bekannten Komponisten.
Der Eintritt ist frei. Spenden zur
Deckung der Unkosten sind er-
wünscht.

Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
erstellt in den kommenden Mona-
ten im Rahmen der Neuplanung
des Schulhofes ein Kleinspielfeld
für den Sportunterricht und die
Pausennutzung. Wir möchten alle
interessierten Volkertshauser Bür-
gerinnen und Bürger über unser
neues Bauprojekt informieren und
laden daher ganz herzlich zu ei-
nem Frühschoppen am
Sonntag, 18. April 2010, von 11.00
bis ca. 14.00 Uhr
in die Schule ein. Neben der Prä-
sentation des Bauvorhabens ha-
ben Sie und ihre Kinder die Mög-
lichkeit auf einem mobilen Scoc-
cer-Platz ein wenig Fußball zu
spielen. Für Ihr leibliches Wohl ist
mit Fleischkäsbrötchen, Käsebröt-
chen und Wienerle gesorgt und et-
was gegen den Durst gibt es auch.
Nutzen Sie die Gelegenheit mal
wieder „in die Schule zu gehen“!

Dünnele-Essen im
Gasthaus Kreuz, Wiechs
Wie bereits an der Jahreshauptver-
sammlung vereinbart, wird der
Schnupfverein Volkertshausen am
Mittwoch, 21.04.2010 zum Dünne-
le-Essen nach Wiechs fahren.
Wir bitten alle, die sich bereits
schriftlich angemeldet haben, am
21.04.2010 um 16,15 Uhr am Treff-
punkt Parkplatz Alte Kirche in Vol-
kertshausen auf die Abholung mit
Privat-Pkws zu warten.
Darüber hinaus sind Gäste und
Mitglieder ohne bisherige Anmel-
dung zur Mitfahrt eingeladen.

Saisoneröffnung 2010
Am Sonntag, dem 25. April 2010,
eröffnet der Tennisclub seine dies-
jährige Saison. Zu diesem  Auftakt
sind alle Mitglieder ab 10 Uhr sehr
herzlich eingeladen, sich nach der
Winterpause wieder sportlich auf
der frisch hergerichteten Tennis-
anlage zu betätigen und das ge-
sellige Vereinsleben bei einem
Frühschoppen sowie Kaffee und
Kuchen zu pflegen.

Einladung zum Mundartabend mit
Walter Fröhlich
- Benefiz-Veranstaltung zu Gun-
sten der „Alten Kirche -
Der Förderverein „Alte Kirche Vol-

kertshausen e.V.“ lädt auf Freitag,
den 30. April 2010, um 20.00 Uhr
zu einem Mundartabend mit dem
aus Funk und Fernsehen bekann-
ten Singener Mundartdichter und

Fasnachtsnarren Walter Fröhlich in
das Kultur- und Bürgerzentrum
„Alte Kirche“ ein. Unter dem Motto
„Vielleicht s´letschmol“ wird Wal-
ter Fröhlich die Besucher der „Al-
ten Kirche“ an diesem vergnügli-
chen Abend mit seinen heiteren
und hintergründigen Texten vor-
trefflich unterhalten. Walter Fröh-
lich ist u.a. 1. Träger des Langen-
steiner Alefanz-Ordens (1977) und
2. Träger der Heinrich Rehm-Me-
daille der Narrenvereinigung He-
gau-Bodensee (2007).
Der Erlös dieser Benefiz-Veranstal-
tung ist für den laufenden Unter-
halt des Volkertshauser Kultur-
und Bürgerzentrums bestimmt.
Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf in Volkertshausen bei Elek-
tro-Mayer, Hauptstraße 15, Telefon
07774/6119, sowie in Singen bei
Tourist-Info in der Marktpassage,
Telefon 07731/85262, und in der
Stadthalle, Telefon: 07731/85504,
oder an der Abendkasse (Eintritts-
preise: 8,— € im Vorverkauf, 10,—
€ an der Abendkasse, 5,— € für
Schüler und Studenten).

Der VdK informiert:
Nach einem Grundsatzurteil (B 3
KR 20/08 R) des Bundessozialge-
richtes müssen Krankenkassen di-
gitale Hörgeräte in vollem Umfang
bezahlen, wenn die medizinische
Notwendigkeit klar gegeben ist.
Reha-Maßnahmen sind – zusam-
men mit medizinischer Gesamtver-
sorgung und Behandlungsstrate-
gie – zentrale Dinge, vor allem für
chronisch Kranke. Wenn bereits
Einschränkungen bestehen, sind
altersgerechte Unterstützung, all-
gemeine Versorgung sowie Be-
handlung und Therapie zwingend,
um lange ein selbstbestimmtes
Leben zu ermöglichen. Bestehen
Sie daher konsequent auf der Re-
ha-Durchführung. Bei mündlicher
Absage ist stets ein schriftlicher
Bescheid mit Rechtsmittelbeleh-
rung zu fordern und dann dagegen
Einspruch einzulegen. Der Sozial-
verband VdK hilft bei Problemen.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an
uns. OV: 07774/929236

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN
Sonntag 18. April
10.15 Uhr Wortgottesfeier
10.15 Uhr Kinderkirche
Montag 19. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag 20. April
9.00 Uhr Betstunde der kfd
Mittwoch 21. April
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag 25. April
9.00 Uhr Hl. Messe

Fit im Kopf?
Schluss mit Vergesslichkeit!
Die katholische Frauengemein-
schaft lädt alle Frauen und Männer
am Mittwoch, den 14.4.2010, um
19.30 Uhr zu einem Vortragsabend
mit dem Gedächtnistrainer Tho-
mas Drach in den Verenasaal (un-
ter der Kirche St. Verena) in Vol-
kertshausen ein.
Die Gebühr beträgt 5 € für Mitglie-
der und 6 € für Nichtmitglieder.

Kleidersammlung für Moldawien
Montag, 19. April von 14.00 bis
17.30 Uhr
Dienstag, 20. April von  9.00 bis
11.00 Uhr

In St. Verena (Verenasaal), in Vol-
kertshausen werden wieder Klei-
derspenden angenommen. Achten
Sie bitte darauf, dass die Klei-
dungsstücke keine Beschädigun-
gen aufweisen und gewaschen
oder gereinigt sind. Kinderbeklei-
dung sammeln wir ab Größe 116.
Schuhe und Federbetten können
nicht entgegengenommen wer-
den. Jedem/r Spender/in schon
jetzt ein herzliches Dankeschön!

Jubiläumskonzert des Frauenchors
„Impuls“

Anlässlich seines zehnjährigen Be-
stehens veranstaltet der Volkerts-
hauser Frauenchor „Impuls“ am
Samstag, den 24. April, um 20 Uhr
in der Alten Kirche ein Jubiläums-
konzert, dessen Vorbereitungen
auf Hochtouren laufen.

Unter dem Motto „Impulsiv – zehn
Jahre Frauenchor Impuls“ haben
die ca. 30 Sängerinnen mit ihrer
Dirigentin Hildegard Hoffmann ei-
ne Mischung aus spritzigen Oldies
und Popsongs einstudiert. Dabei
werden sie von Andreas Nieburg
am Piano musikalisch begleitet.

Die Jazztanzgruppe des Stadtturn-
vereins Singen unter der Leitung
von Dagmar Wenzler-Beger wird
ebenfalls mit von der Partie sein.
Außerdem wird als Überraschung
eine junge Solosängerin auftreten.
In der Pause und nach dem Kon-
zert werden frisch gemixte Cok-
ktails mit und ohne Alkohol ange-
boten. Für Abhilfe gegen den klei-
nen Hunger ist ebenfalls gesorgt.
Einlass in die Alte Kirche ist ab 19
Uhr.

Karten gibt es ab 10.4.2010 im Vor-
verkauf für 7,- € bzw. 5,- € (Schü-
ler und Studenten) bei Elektro
Mayer, Hauptstr. 15 sowie an der
Abendkasse für 8,- €. Telefonische
Kartenreservierung ist ausschließ-
lich unter der Telefonnummer
07774/6929 möglich.

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN
Donnerstag, den 15.04.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen,
Thema:  Rotes Kreuz
20.00 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
Sonntag, den 18.04.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
sefskapelle in Mühlhausen 
9.30 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum Volkertshausen 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche in Aach
Mittwoch, den 21.04.
Konfirmandenunterricht im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
15.30 Uhr   Gruppe  1  /   17.00 Uhr
Gruppe  2
Sonntag, den 25.04.
8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Volkertshausen 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kon-
firmandengespräch in der Christu-
skirche in Aach

Grabsteine werden auf
Standfestigkeit geprüft

Als Betreiber des Friedhofs ist
die Gemeinde verpflichtet, re-
gelmäßige Überprüfungen zur
Gewährleistung der Verkehrssi-
cherungspflicht auf dem Fried-
hof durchzuführen.

Zwei Mitarbeiter der Gemeinde
werden deshalb am

Mittwoch, den 21. April 2010, ab
08.00 Uhr,

die Standfestigkeit der Grab-
steine auf dem Friedhof in Vol-
kertshausen überprüfen (bei
schlechter Witterung wird die
Überprüfung am nächsten Tag
durchgeführt).

Nach § 7 Abs. 2 der Unfallverhü-
tungsvorschrift Friedhöfe und
Krematorien (UVV 4.7) der Gar-
tenbauberufsgenossenschaft
müssen Grabmale am oberen
Ende der Breitseite eine Bela-
stung von 500 N (entspricht ca.
50 kg) aushalten und dürfen da-
bei keinerlei Schwankungen
aufweisen. Die Überprüfung der
Grabmale erfolgt mit einem
Prüfgerät.

An nicht standfesten Grabstei-
nen werden Aufforderungen zur
sachgemäßen Befestigung an-
gebracht. Bei besonderer Ge-
fährdung muss der Grabstein
umgelegt werden.

Die Grabnutzungsberechtigten
bzw. die mit der Grabpflege Be-
auftragten sind verpflichtet, die
Grabmale stets standsicher zu
halten.
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STOCKACH
CARITASVERBAND/
BETREUUNGSVEREIN
Eine Informationsveranstaltung zum 
Betreuungsrecht bietet der Caritas-
verband Singen-Hegau am Di., 20.4., 
um 19 Uhr beim Caritasverband, 
Marktplatz 3 in Stockach an. Infos: 
Tel. 07771/9185941, Gabriele Starz, 
Betreuungsverein.

SCHWARZWALDVEREIN
Die Teilnehmer der Wanderwoche 
der Ortsgruppe 
Stockach im 
Schnalstal 
(29.8.-5.9.) treffen 
sich am Di., 20.4., 
um 20 Uhr im Ver-
einsheim am La-Ro-
che-Platz. Infos auch 
bei Gerlinde Maurer, 
Tel. 07771/7932 und 
Willhelm Joos, 
07771/7140.

Die Radwandergruppe der OG Stock-
ach trifft sich am So., 18.4., um 9 
Uhr am Dillplatz Stockach zur Früh-
lings-Radwandertour. 
Infos: Tel. 07771/ 7932, Gerlinde 
Maurer.

NARRENVEREIN TRUBEDRESCHER
Die Jahreshauptversammlung findet 
am Fr., 16.4., um 20 Uhr im Gasthaus 
Adler statt. 

BODMAN
MSC
Seine Frühjahrsausfahrt führt der 
MSC am 18.4. nach Hechingen 
durch.

EIGELTINGEN
TENNISCLUB
Saisoneröffnung des Tennisclubs Ei-
geltingen ist am So., 25.4., 10 Uhr, 
auf den Tennisplätzen.

HONSTETTEN
RASENSPORTVEREIN

Eine Alteisensammlung führt der Ra-
sensportverein Honstetten am Sa., 
17.4., in Reute, Eckartsbrunn und 
Honstetten durch.

RORGENWIES
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Schlussprobe der Abteilungen 
Reute und Rorgenwies findet am Fr., 
23.4., um 19 Uhr statt.

MÜHLINGEN
WANDERVEREIN
Rund um den Kaien wandert der 
Wanderverein Mühlingen am So., 18. 
April.

GALLMANNSWEIL
NATURFREUNDE
Zur Wanderung Schwackenreuter 
Seen treffen sich die Naturfreunde 
Schwandorf-Gallmannsweil am So., 
25.4., um 13 Uhr am Gasthaus Frie-
den. Führung: Manfred Jüppner.

MAINWANGEN
HOLZERGRUPPE
Eine Alteisensammlung führt die 
Holzergruppe Mainwangen am Sa., 
17.4., durch.

ZOZNEGG

FUßBALL-CLUB
Die Jahreshauptversammlung des 
Fußball-Clubs Zoznegg findet am Fr., 
23.4., um 20 Uhr im Vereinsheim in 
Zoznegg statt.

SCHÜTZENVEREIN
Seine Generalversammlung hält der 
Schützenverein am Sa., 17.4., um 20 
Uhr im Schützenhaus in Zoznegg ab.

ORSINGEN
DRK
Die Generalversammlung des DRK 
Steißlingen-Orsingen findet am Mi., 
28.4., im Gasthaus Hecht statt.
MUSIKVEREIN
Seine Generalversammlung hält der 
Musikverein Orsingen am 19.4. im 
Gasthaus Hecht ab.

SPORTVEREIN
Die Generalversammlung des Sport-
vereins Orsingen-Nenzingen findet 
am Fr., 16.4., im Gasthaus Hecht 
statt.

NENZINGEN
GESANGVEREIN
Ein Karaoke-Singen veranstaltet der 
Gesangverein Nenzingen am Sa., 
17.4., in der Rebberghalle.

MUSIKVEREIN
Einen »Bayrischen Bierabend« veran-
staltet der Musikverein Nenzingen 
am Sa., 24.4., ab 18 Uhr in der Reb-
berghalle. Unterhalten werden der 
Musikverein Orsingen und die Roh-
renfelser Musikanten. 

 WINTERSPÜREN
SV
Zu einer außerordentlichen General-
versammlung lädt der SV Winter-
spüren am Fr., 16.4., um 20 Uhr alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins ins Clubhaus des SV ein. 
 

RADOLFZELL
BSV NORDSTERN
Folgende Spiele werden am Sa., 
17.4., ausgetragen: Herren, 16 Uhr, 2. 
Kreisliga (B), BSV Nord. Radolfzell - 
DJK Konstanz 2, Hauptpl. Nordst. 
Radolfz.; 16 Uhr, 3. Kreisliga (C), SV 
Reichenau 2 - BSV Nord. Radolfzell 
2, Sportpl. Baurenhorn Reichenau.

DLRG
Ein Wachgängerseminar findet am 
Sa./So., 17./18.4., statt (Pflichttermin 
für alle Wachgänger, Bootsführer 
und Melderträger).

FROSCHENZUNFT
Leifroschrückgabe ist an folgenden 
Terminen möglich: 17.4. und 24.4., 
jeweils von 13-14 Uhr.

HAUS UND GRUND
Die Hauptversammlung des Haus- 
und Grundeigentümervereins wird 
am Do., 15.4., um 19.30 Uhr im 
Zunfthaus Narrizella Ratoldi, Radolf-
zell, Kaufhausstr. 3, Eingang Kauf-
hausstraße, abgehalten. 
KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die kath. 
Frauengemeinschaft Radolfzell jeden 
Montag von 20-21 Uhr in der Teg-
ginger-Trunhalle, außer Schulferien, 
an. Einsteig jederzeit möglich. Info 
unter Tel. 12149.

KATZENHILFE
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
die Katzenhilfe Radolfzell alle Mit-
glieder am 15.4. um 19 Uhr ins Tur-
nerheim-Vereinslokal auf der Mett-
nau ein. 

 REBBERG-MUSIKANTEN 
RADOLFZELL
BlasmusikerInnen (v.a. Trompeten 
und eine(n) SchlagzeugerIn) ab 16 
Jahren sucht die Amateur-Band 
»Rebberg-Musikanten Radolfzell« für 
Auftritte an Fastnacht und bei Ge-
burtstags-, Straßen-, Vereins- oder 
Betriebsfesten. Das Repertoire um-
fasst Polka, Marsch und Walzer bis 
zur Schlagermusik und modernen 
Arrangements für Jung und Alt. Pro-
be ist jeden Mittwoch, 20 Uhr, in 
Rielasingen-Worblingen. Infos bei 
Christoph Rimmele, Tel. 07732/ 
802078 oder Handy 0171/1443311.

SOZIALDIENST KATH. FRAUEN
Zu einer neuen Mutter-Kind-Gruppe 
für Frauen mit Kindern im Alter von 
6-12 Monaten lädt die Beratungs-
stelle für Frauen und Mädchen ein. 
Ein erstes Treffen zum Schnuppern 
hierzu findet am Do., 15.4., von 
15-16.30 Uhr statt. Infos unter Tel. 
07732/57615.

GAIENHOFEN
TC
Tennis-Fun für jedermann gibt es je-
den Donnerstag, ab 6.5., von 9-12 
Uhr auf der Tennisanlage des TV 
Gaienhofen. Anmeldung bis vortags 
19 Uhr bei Herbert Vonbun, Tel. 
01520/7726748.

MOOS
DLRG
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
die DLRG-Gruppe Moos am Fr., 
16.4., um 20 Uhr in die Wachstation 
im Strandbad Moos-Iznang ein. Ta-
gesordnungspunkte sind u.a. Berich-
te, Wahlen, Haushaltsplan 2010 und 
Rückblick 40 Jahre DLRG Moos.

Die konstituierende Sitzung des 
Gemeinsamen Pfarrgemeinderates
der Seelsorgeeinheit ist am Mo., 
19.4., 15 Uhr im Münster ULF, 
anschl. wird die Sitzung im Fried-
rich-Werber-Haus fortgesetzt. Tages-
ordnung: Vorstellungs- u. Fragerun-
de, Wahlen, Ehrungen u. Verschiede-
nes. Die Sitzung ist öffentlich.

Fahrplanänderungen der Stadtbus-
linien:
1 und 3 von Mo., 19.4. bis einschl. 
Mi., 21.4. Aufgrund der Bauarbeiten 
am Scheffelhof kann die Haltstelle 
»Forsteibrunnen« nicht bedient wer-
den. Ersatzhaltepunkt ist »Zur 
Schmiede«.
Die Gruppe Treffpunkt Frauen im 
Pfarramt,
Brühlstr. 3, trifft sich am Do., 15.4., 
15 Uhr. Thema: »Das Leben und Ster-
ben von Jan Hus«, Ref. Traudel Wit-
ter.
Der Jahrgang 35/36
trifft sich am Di., 20.4., 17 Uhr beim 
Jacht-Club Radolfzell.
Tourist-Info Radolfzell
»Frühlingswanderung rund um 
Mühlhausen im Hegau« am Sa., 
17.4., Treffpunkt: 13 Uhr am Bahn-
hofsvorplatz, Wanderzeit: 2 Std., 
Rückkehr: 17.45 Uhr, Weglänge: 8 

km, Höhendifferenz: circa 50 m. Bit-
te auf gutes Schuhwerk u. der Witte-
rung angepasste Kleidung achten. 
»Naturerlebnis Mettnau« am Di., 
20.4., Treffpunkt: 18.30 Uhr am NA-
BU-Zentrum Mettnau. »Naturerlebnis 
Mettnau« am Di., 20.4., Treffpunkt: 
18.30 Uhr am NABU-Zentrum Mett-
nau.
Ev. Pfarramt Radolfzell
Gottesdienste: Sa., 17.4., 18 Uhr Got-
tesdienst in Güttingen m. Pfr. Kuste-
rer-Dreikosen; So., 18.4., 10 Uhr 
Frühstücksgottesdienst m. Pfr. Kuste-
rer-Dreikosen u. FGD-Team sowie 
Band.
Ev. Kirchengemeinde auf der Höri
Gottesdienste: So., 11.4., 10 Uhr Kat-
tenhorn/Petruskirche Gottesdienst 
(Pfr. Klaus). So., 18.4., 10 Uhr Gaien-
hofen/Melanchthonkirche Gottes-
dienst (Pfr. Klaus, Pfrin Barth). So., 
11.4., 9.30 Uhr Stein am Rhein/
Stadt-Gottesdienst (Pfrin. J. Tramer), 
So., 18.4., 9.30 Uhr Stein am Rhein/
Stadt-Gottesdienst (Pfr. F. Tramer).
Die Ev. Kirchengemeinde auf der 
Höri
lädt ein zur Gemeindeversammlung 
am 18.4. im Gemeindehaus Gaienho-
fen im Anschluss an den Gottes-
dienst in Verbindung mit einem ge-
meinsamen Empfang der Kirchenge-

meinde u. d. Ev. Internatsschule. Ta-
gesordnung: Abendmahl: Beschluss 
des Kirchengemeinderates, Haus-
haltslage der Gemeinde, Gemeinde-
fest, aus dem Gemeinderat,  Mitarbei-
ter gesucht: besonders Lektoren, Ver-
schiedenes (Anträge bis 12.4. bei 
Herrn Haas anmelden, Tel. 07735/ 
2599).
»Evangelische Landeskirche«
So., 18.4., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Pfr.i.R. Hans-Georg Müller.

Münsterpfarrei U.L.F.
Gottesdienste: Do., 15.4., 19 Uhr Eu-
charistiefeier i.d. Krankenhauskapel-
le; Fr., 16.4., 18.15 Uhr Eucharistie-
feier; Sa., 17.4., 16 Uhr Eucharistie-
feier i.d. Krankenhauskapelle, 18.45 
Uhr Eucharistiefeier; So., 18.4., 11.15 
Uhr Euchristiefeier. »Pfarrei St. 
Meinrad« Radolfzell: Do., 15.4., 19 
Uhr Eucharistiefeier; Fr., 16.4., 19 
Uhr Eucharistiefeier; Sa., 17.4., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier; So., 18.4., 10 
Uhr Eucharistiefeier m. Erstkommu-
nion. »Pfarrei St. Nikolaus« Böhrin-
gen: Sa., 17.4., 19 Uhr Eucharistie-
feier. »Pfarrei St. Zeno« Stahringen: 
Do., 15.4., 19 Uhr Eucharistiefeier; 
Fr., 16.4., 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
im Seniorenheim Waldblick; So., 
18.4., 10.45 Uhr Eucharistiefeier (Ze-

no-Chörle). »Pfarrei St. Georg« Lig-
geringen: Do., 15.4., 19 Uhr Eucha-
ristiefeier; So., 18.4., 10.15 Uhr Eu-
charistiefeier. »Pfarrei St. Gallus« 
Möggingen: Sa., 17.4., 17.30 Uhr Eu-
charistiefeier m.d. Erstkommunikan-
ten der Münsterpfarrei u. St. Gallus 
Möggingen. »Pfarrei St. Laurentius« 
Markelfingen: Fr., 16.4., 9 Uhr Eu-
charistiefeier; So., 18.4., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit den Erstkommu-
nikanten.
Sozialwarenhaus Papiermühle
Die Öffnungszeiten des Sozialwaren-
haus sind immer jeden Do., 8-12 Uhr 
und 14-18 Uhr, jeden Sa., 9-13 Uhr.
Die nächste AK-Suchtprävention ist 
am Mo., 19.4., 18 Uhr, im kl. Sit-
zungssaal im Rathaus 4. Stock.
Ökumenischer Seniorennachmittag
Das traditionelle Seniorentreffen fin-
det am Fr., 16.4., 15-17 Uhr im Pal-
lottiheim Stockach statt. Gehbehin-
derte können abgeholt werden, tel. 
Anmeldung unter 2398 oder 916713. 
Der nächste Nachmittag ist am 21.5. 
im ev. Gemeindehaus.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Die Sprechstunden des Sozialpsychi-
atrischen Dienstes (SpDi) werden je-
den 2. und 4. Mittwoch eines Monats 
in den Räumen der Diakonie Stock-
ach von 14 - 16 Uhr angeboten. Das 

Angebot besteht für psychisch kran-
ke Menschen und Angehörige. Ter-
min im April: Mi., 14.4. u. 28.4. An-
sprechpartnerin u. Terminvereinba-
rungen: Sozialpsychiatrischer Dienst 
Sabine Claßen, Luisenstr. 9, 78464 
Konstanz, Tel. 07531/81994-0, Se-
kretariat Fr. Lüdtke, 07531/81994-21, 
Fr. S. Claßen.
Seelsorgeeinheit Mühlingen
Gottesdienste: Do., 15.4., 19 Uhr Eu-
charistiefeier »St. Barbara« Gall-
mannsweil; Fr., 16.4., 19 Uhr Eucha-
ristiefeier »St. Vitus« Zoznegg; Sa., 
17.4., 19 Uhr Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinden in »St. Martin« Müh-
lingen; So., 18.4., 8.30 Uhr Eucharis-
tiefeier »St. Barbara« Gallmannsweil, 
10 Uhr Euchristiefeier »St. Vitus« 
Zoznegg.
Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienste: Sa., 17.4., 19 Uhr Got-
tesdienst in Wahlwies (Pfr. i.R. Roth); 
So., 18.4., 9.15 Uhr Gottesdienst in 
Ludwigshafen (Pfr.  i.R. Roth).
Kath. Bildungswerk:
 Kurs Feldenkrais
am Mo., 19.4., 18.15 Uhr in Bodman, 
Kaplaneihaus. Weitere Infos u. An-
meldung: 07773/1225
Kath. Bildungswerk: Pilates Kurs
am Fr., 16.4., 9.30 Uhr in Bodman, 
Kaplaneihaus. Info: 07773/1225.

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!



Eigeltingen (hs). Schule mal anders: 
Unterricht unter freiem Himmel auf 
einer Streuobstwiese. Wissenswertes 
über die Natur- und Tierwelt durch 
eigenes Forschen und Tun erfahren. 
Mit allen Sinnen Neues entdecken. 
Welcher Schüler fände das nicht toll? 
Die Schule Eigeltingen macht es 
möglich. Im Rahmen des »Bildungs-
hauses«, das den Übergang vom Kin-
dergarten in die Schule erleichtern 
soll, wird ein gemeinsames Lernen 
von Kindergartenkindern aus Eigel-
tingen, Heudorf und Honstetten und 
Grundschülern der Klassen eins und 
zwei im Alter von drei bis zehn Jah-
ren angeboten. Das schulische Team-
work äußert sich auch in unter-
schiedlichen Werkstätten - eine trägt 
den Titel »Streuobstwiesen erleben«. 
»Während die übrigen Werkstätten 
von den Kindern frei wählbar sind, 
ist das Projekt »Streuobstwiese erle-
ben« zum Pflichtbereich unseres 
Schulcurriculums geworden«, erklärt 
Konrektorin Susanne Meßmer. Das 
ist Abenteuer pur. Auf ihren »Expedi-
tionen« zur benachbarten Streuobst-
wiese hinter der Schule werden die 
jungen »Naturkundler« von Lehrerin 

Marianna Knobelspies, Naturpädago-
gin Waltraud Kostmann und Land-
wirt Theo Martin begleitet. Dank der 
Förderung durch die Gemeinde Ei-
geltingen und dem PLENUM Westli-
cher Bodensee konnte dieses Trio bis-
her etwa 220 Kindern in 33 Projekt-
phasen Wissenswertes über den 
Obstanbau und dessen Bedeutung als 
nachhaltigen Lebensraum für die 
Tier- und Pflanzenwelt vermitteln. 
Dabei haben die Kinder bei der Be-
wirtschaftung der Streuobstwiese 
fleißig mitgeholfen. 
Vom Bäume pflanzen bis hin zur 
Obsternte waren sie aktiv. Honoriert 
wurde das Engagement der jungen 
Akteure nun im Rahmen des Jugend-
Wettbewerbs »Mein Freund der Baum 
– ich tu was«. Der unter der Schirm-
herrschaft von Staatssekretärin 
Friedlinde Gurr-Hirsch ausgetragene 
Wettbewerb bescherte einen Obst-
baum als Preis.
»Mit unseren Projekten möchten wir 
die Lust am Lernen fördern und er-
halten«, erklärt Susanne Meßmer. 
Durch die altersgemischten Gruppen 
würden die Kinder voneinander ler-
nen und profitieren. 

Schule open-air
Streuobstwiese wird zum Klassenzimmer 

Wahlwies (stu). Der TV Wahlwies 
1910 geht mit vollem sportlichen 
Schwung in sein Jubeljahr und lässt 
zum 100-jährigen Bestehen so richtig 
die Korken knallen.
Am 8. Mai findet ein großes Festban-
kett in der Roßberghalle statt, bei 
dem allerlei geboten sein wird. Dabei 
sorgen sportliche Auftritte des TV 
Güttingen, des TV Wahlwies, der 
Tanzgruppe Nenzingen sowie der 
Gauriege für anspruchsvolle Unter-
haltung. Der Gesangverein Wahlwies 
wird die Gäste musikalisch verwöh-
nen und zu den Klängen der Wahl-
wieser Partyband »Showkolate« darf 
nach Herzenslust das Tanzbein ge-
schwungen werden. Doch damit 
nicht genug: Am Sonntag, den 9. 
Mai, geht es in der Halle mit dem 
Festprogramm schon um 10.30 Uhr 
weiter. Zum Ohrenschmaus des Mu-
sikvereins Wahlwies können sich Er-
wachsene den Frühschoppen schme-
cken lassen, während sich die Jüngs-
ten bei der Kinderolympiade, beim 
Kistenstapeln oder am Kletterbaum 
sowie auf der Slackline austoben 
dürfen. Und nach dem Mittagessen, 
das ab 11.30 Uhr angeboten wird, 
gibt es ab 14 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen Vorführungen aller Gruppen 
des Turnvereins. Den ganzen Sonn-
tag über zeigt der Verein im Foyer 
Bilder und Filme. Rechtzeitig zur gut 
besuchten Jahreshauptversammlung 
im Winkelstüble wurde die von den 
Vereinsmitgliedern liebevoll gestalte-
te Festschrift in einer Auflage von 
500 Exemplaren fertig gestellt, freute 
sich der erste Vorsitzende, Erwin 
Herz. In den nächsten Tagen wollen 

die Turner die zum Teil durch Spon-
sorengelder finanzierte, 60-seitige 
farbige Broschüre zum Preis von 
4,50 Euro im Haus zum Haus-Ver-
kauf an den Mann und an die Frau 
bringen, um die verbliebenen Kosten 
zu decken. Außerdem verkaufen die 
Mitglieder Jubiläumsbuttons und Ju-
biläums-T-Shirts in allen Größen. 
Die 350 T-Shirts werden zum Selbst-
kostenpreis angeboten. Um im Jubel-
jahr so richtig auf die Pauke hauen 
zu können, waren die Sportler die 
letzten zwei Jahre auf Sparkurs ge-
gangen, berichtete Kassiererin Brigit-
te Vossen. Ausgaben von 9.413,58 € 
standen im Vereinsjahr 2009 Einnah-
men von 15.516,80 € gegenüber, 
was zu einem Überschuss von 
6.103,22 € und einem Vermögen von 
18.469,68 € sowie einem »guten 
Polster für das Jubiläumsjahr« führte. 
Doch nicht nur in der Halle lässt es 
der Turnverein krachen. Oberturn-
wart Ernst Schmitt lieferte einen 
Ausblick auf die sportlichen Ereig-
nisse, die die Sportler in diesem Jahr 
beschäftigen werden. Vom 2. bis zum 
6. Juni nehme der Verein am Landes-
turnfest in Offenburg, am 10. Juli am 
Gaukinderturnfest in Pfullendorf teil. 
Außerdem werden sich die Athleten 
am 23. Oktober an der Turnschau des 
Hegau-Bodensee-Verbands in Singen 
beteiligen. Derzeit zählt der Verein 
320 Mitglieder, davon 280 Aktive. In 
den vier Abteilungen Tischtennis, 
Geräteturnen, Volleyball und Gym-
nastik werden Altersgruppen vom 
Eltern-Kind-Turnen bis hin zum Se-
niorenturnen von 16 Übungsleitern 
betreut. 

100 Jahre TV Wahlwies
Festakt am 8. und 9. Mai 

Stockach (li). Die Baubranche ist 
weiterhin ein Indikator für die Kon-
junktur. Siegfried Endres, Vorstand 
der Volksbank Überlingen-Stockach, 
hofft, dass die Konjunktur hier weiter 
anläuft. Die Seeschiene laufe zwar 
weiter gut, doch ein bis zwei Jahre 
seien schon noch nötig, bis sich die 
Lage bei den Banken und bei der 
Wirtschaft normalisiere. Die Gewer-
befinanzierung lag 2009 mit 56 Mil-
lionen Euro Neugeschäft gut. Einge-
setzt hat eine Tilgungsdynamik, um 
Zinsen zu sparen. 

Seeschiene läuft
weiter gut

Ludwigshafen (swb). Am 25. April 
werden um 10 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Otmar in Ludwigs-
hafen 19 Jugendliche der Gemeinde 
konfirmiert. Aus Espasingen: Sarah 
Kohlmann. Aus Ludwigshafen: Jonas 
Lembcke, Philipp Pfeffer, Jan Weiske 
und Maximilian Wingbermühle. Aus 
Owingen: Lina Fobel. Aus Radolfzell: 
Elina Schafheitle. Aus Stockach: Ale-
xander Hornberger. Aus Wahlwies: 
Laura Marielle Bäumer, Lisa Felgen-
hauer, Antonia Valerie Hettenbach, 
Nadine Heß, Sandra Luise Keller, 
Leonie Kunz-Kaltenhäuser, Moritz 
Ladwig, Annika Schmitz, Fabio 
Victor Stepper, Constantin Walter 
und Patrick Wiest.

19 Jugendliche
zur Konfirmation

Stockach (swb). Der Stockacher 
Kleintierzuchtverein C 185 ist am 17. 
und 18. April jeweils ab 10 Uhr beim 
»Tag der offenen Tür« bei Carramobil 
dabei. Am Sonntag, 25. April, ist der 
Verein ab 10 Uhr beim Schwarzwald-
verein vertreten. Bei beiden Ereignis-
sen stellen die Züchter und Jung-
züchter verschiedene Zuchthasen 
aus. Interessierten Hasenfreunden 
stehen die Züchter dabei mit Rat und 
Tat zur Seite. Informationen bei Vor-
sitzendem Roland Kästle (07775/241) 
und Jugendwart Artur Binder (07771/ 
6752). 

Kleintierzüchter
sind aktiv

Gemeinsam mit Lehrerin Marianna Knobelspies (zweite von links) und Landwirt 
Theo Martin pflanzen die Eigeltinger Kinder den Baum auf »ihre« Streuobst-
wiese. swb-Bild: Schuster

Stockach (swb). Am 30. April ab 20 
Uhr wird das Bürgerhaus Adler Post 
in Stockach von den musikalischen 
Damen der Schawesto wieder in ei-
nen schaurig schönen Hexenkessel 
verwandelt. 
An diesem Abend wird den Besu-
chern wieder ein magisches Pro-
gramm geboten. Ein Höhepunkt der 
diesjährigen Walpurgisnacht bietet 
zweifellos die Hellseherin Erika 
Schulze, die den ganzen Abend über 
die Besucher zu Themen aus allen Le-
bensbereichen beraten wird.
Schon seit ihrer Kindheit ist Erika 
Schulze hellsichtig und verbunden 
mit der geistigen Welt. In ihrer spiri-
tuellen Lebensberatung zeigt die pro-
fessionelle Kartenlegerin den Men-

schen, wie sie in Zukunft in ihrem 
Leben weiterkommen. Außerdem ist 
sie in der Traumarbeit und deren 
Deutung ausgebildet. Bekannt ist Eri-
ka Schulze durch Beratungen in be-
kannten TV-Sendern.
Für die musikalische Unterhaltung 
an diesem Abend wird die Tanzband 
»Get Back« aus Radolfzell sorgen. Die 
sechs vielseitigen Musiker werden 
mit neuen und alten Hits verschie-
denster Musikrichtungen dem Publi-
kum einheizen. 
Des Weiteren wird eine bekannte He-
xengruppe eine zauberhafte Show-
einlage bieten. Die Besucher dürfen 
sich bei der Walpurgisnacht am 30. 
April also auf viel Zauber und gute 
Laune gefasst machen.

Potpourri zur
Hexennacht

Stockach (swb). Die VHS, die Lan-
desinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung und das Amt für Landwirtschaft 
geben im Praxiskurs Ernährung jun-
gen Eltern mit Säuglingen und Klein-
kindern an zwei Nachmittagen Hilfe-
stellung zum richtigen Essen in der 
Familie von Anfang an. Die Veran-
staltungen finden am 19. und 26. 
April von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Schulküche der Fachschule für Land-

wirtschaft, Stockach, mit der Beki-
Fachfrau für Kinderernährung, Bar-
bara Götz-Fitsch, statt. Sie werden 
im Rahmen des Landesprogramms 
»Stärke« finanziell unterstützt. Die 
Kursgebühr beträgt 40 Euro zuzüg-
lich Lebensmittelkosten und ist für 
junge Eltern mit »Stärke«-Gutschein 
kostenlos. Eine rechtzeitige Anmel-
dung unter 07771/93810 unbedingt 
erforderlich.

Von Beikost
zur Familienkost

 Stockach (swb). Der Vortragsabend 
der Heilpraktikerin Rotraud Schkarlat 
am 19. April um 19.45 Uhr im Feuer-
wehrhaus Kalkofen bringt Licht ins 
Ernährungsdunkel. Die Referentin 
gibt fundierte Basisinformationen 
und praktische Hilfen für den Ernäh-
rungsalltag. Anmeldung unter 
07771/93810 ist erforderlich.

Lebendige
Nahrung

Ludwigshafen (swb). Es gibt wohl 
keinen Menschen der Welt, der die 
Pizza nicht kennt, aber - es gibt Pizza 
und Pizza. Es werden mit Irene Ri-
baudo am 22. April um 18 Uhr in der 
Küche der Sernatingenschule in Lud-
wigshafen leckere italienische Piz-
zen, Pasteten, und pikante Kuchen in 
vielen Varianten gebacken. Eine 
rechtzeitige Anmeldung unter 
07771/93810 erforderlich.

Pizza und ihre
Varianten

Der TV Wahlwies geht mit viel Schwung ins Jubiläumsjahr.
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REGION RADOLFZELL STEIN AM RHEIN|

Stein am Rhein (pud). Mehrheitlich 
beschloss der Einwohnerrat von 
Stein am Rhein, den bestehenden 
Parkplatz beim Schützenhaus um 77 
Parkplätze zu erweitern. Die Baukos-
ten betragen 155.000 Schweizer 
Franken. Der Stadtrat, der die Maß-
nahme vorschlug, möchte die Erwei-
terung schon möglichst im Herbst 
dieses Jahres beginnen. Der Grund 
liegt im geplanten Parkhaus auf dem 
oberen Teil des Undertorplatzes und 
im damit verbundenen Verlust der 
Parkplätze beim Hettler und auf dem 
unteren Obstgarten. Bis zur Fertig-
stellung des Parkhauses werden auf 
dem Erweiterungsplatz beim Schüt-
zenhaus auf Vorschlag von Stadtprä-
sident Franz Hostettmann keine 
Parkgebühren erhoben. Man will da-
mit Kunden der Altstadtgeschäfte 
und Besuchern, die Einschränkungen 
und Unannehmlichkeiten während 
der Parkhausbauzeit erfahren, entge-
genkommen. Guido Lengwiler sprach 

sich für die Fraktion Pro Stein gegen 
die Erweiterung aus. Die Vorlage sei 
nur »viertelherzig«, weil unter ande-
rem über 1.000 Gäste in Spitzenzei-
ten das Strandbad besuchen und der 
Erweiterungsplatz dafür nicht ausrei-
che. Für das »Wenige, was jetzt er-
reicht wird«, werde »zu viel bezahlt«, 
argumentierte Richard Schlatter (Pro 
Stein). 
Rolf Oster (SP) unterstützte die Er-
weiterung, weil beispielsweise der 
motorisierte Verkehr aus der Stadt 
heraus gehalten werde. Der Platz sol-
le aus Umweltgründen befestigt sein, 
weil man durchaus mit einem Auto-
brand sowie Öl- und Benzinverlust 
rechnen müsse. Für Ursula Knecht 
(FDP) war die Erweiterung einerseits 
wegen der vielen Gäste »sinnvoll«, 
andererseits sollte dadurch »keine 
Konkurrenzsituation zum geplanten 
Parkhaus geschaffen« werden. Das 
Ziel soll sein, das geplante Parkhaus 
zu füllen. 

Stein am Rhein bietet
mehr Parkplätze

Etwa viermal im Jahr tagt der Einwohnerrat von Stein am Rhein. Auf der jüngs-
ten Sitzung Mitte April ging es unter anderem um die Parkplatzerweiterung 
beim Schützenhaus.

Wagenhausen (of). Eine Ausstellung 
mit den drei Künstlern Hermann 
Knecht, Hans Bührer und Artur 
Schachenmann präsentiert die Gale-
rie »Vor der Brugg« in Wagenhausen 
unmittelbar vor den Toren des Süd-
rheinischen Stein am Rhein ab Don-
nerstag, 15. April bis 30. Juni in ih-
ren Räumen in der Hauptstraße 5. 
Zur Vernissage am Donnerstag, 15. 
April, von 17 bis 20 Uhr wird herz-
lich eingeladen. Alle drei Künstler 
beschäftigten sich ihn ihrem Lebens-
werk mit Landschaftsbildern und 
ländlichen Szenen aus genau der Re-
gion am Untersee und Hochrhein. 
Mehr auch unter www.galerievorder
brugg.ch.

Drei Künstler
»Vor der Brugg«

Stein am Rhein (swb). Im Rahmen 
des literarischen Kabinetts in Stein 
am Rhein im Archezimmer des »Ro-
then Ochsen« spricht am Donnerstag, 
15. April, ab 19 Uhr Adelheid Pamper 
über die neueste Novelle von Martin 
Walser »Mein Jenseits«. Der Eintritt 
ist frei. 

Literarisches 
Walser-Kabinett 

Stein am Rhein (swb). Eine Kinder-
theater-Aufführung des Klassikers 
»Peter Pan« wird am kommenden 
Samstag, 17. April, 16 Uhr, auf der 
Schwanen-Bühne in Stein am Rhein 
angeboten. Reservationen unter 
0041/ 52/ 74 11 93 3 oder reservatio-
nen@schwanen-buehne.ch.

Peter Pan auf
Schwanen-Bühne

Öhningen (swb). Der Schwarzwald-
verein Öhningen-Höri lädt zur Rund-
wanderung auf dem Schienerberg am 
Sonntag, 18. April, von Balisheim, 
Honisheim, Langenmoos zur Web-
nesthütte und zurück über den 
Schwarzlachenweg nach Honisheim 
mit Rucksackvesper und Einkehr ein. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr Ein-
kaufsmarkt in Gaienhofen, Organisa-
tion hat Bärbel Liebermann, Telefon 
07735/3979. Am Samstag, 24. April, 
ist naturkundliche Exkursion »Früh-
blüher am Sipplinger Berg«. Treff-
punkt um 14 Uhr Haldenhof, Organi-
sation: Dr. Elmar Zohren, Telefon 
07731/23415.

Termine für
 Wanderfreunde

Höri (swb). In manchen Publikatio-
nen findet sich noch der Hinweis auf 
das Frühjahrskonzert des Musikver-
eins Bankholzen Mitte April. 
Dieser Termin ist nicht mehr gültig. 
Aus organisatorischen Gründen 
musste der Verein jedoch die Takt-
stockübergabe von Berndt Maurer an 
Jürgen Kiene auf Anfang Juni ver-
schieben. 
Daher findet das Frühjahrskonzert 
jetzt im Rahmen einer Matinée am 
Sonntag, 6. Juni, statt. Dies nur als 
ersten frühzeitigen Hinweis.

Frühjahrskonzert
verschoben

Radolfzell (swb). Der Vegetarierbund 
Deutschlands - Regionalgruppe He-
gau-Bodensee und Umland - führt 
am Samstag, 17. April, von 10 bis 
17.30 Uhr in Radolfzell, im Kultur- 
und Tagungszentrum »Milchwerk« 
eine öffentliche Informationsveran-
staltung durch, die zugleich als Ta-
gung, Aktions- und Begegnungstref-
fen gedacht ist.
Sie steht unter den Leitgedanken: 
»Aus Liebe und Verantwortung ge-
genüber den Menschen, den Tieren 
und der Mitwelt - Die vegetarische 
Ernährungs- und Lebensweise hat 
Zukunft!« Gleichzeitig werden Wege 
zu einer Landwirtschaft aufgezeigt, 
die wirklich Zukunft hat. Die Art, wie 
weltweit Landwirtschaft betrieben 
wird, hat entscheidenden Einfluss auf 
das Überleben der Menschheit. So 
werden insbesondere in dem um 10 
Uhr beginnenden Schwerpunktvor-
trag »Vegetarisch, bewusst in Frieden 
mit den Tieren und der Mitwelt le-
ben« gangbare Wege zu einer neuen, 
bewusst menschen-, tier- und um-

weltfreundlichen Ernährungs- und 
Landwirtschaftskultur aufgezeigt. 
Dabei wird die Öko-Landwirtschaft 
ohne Gentechnik ohne, beziehungs-
weise mit immer weniger Tierleid in 
Verbindung mit der vegetarischen 
Ernährungskultur als die »Königs-
idee« vermittelt, die mehrere große 
Probleme wesentlich lösen hilft: 
Welternährung, Umwelt- und Arten-
schutz, Energie- und Wasserversor-
gung, konsequenter Tierschutz/Tier-
rechte, Frieden, Ethik sowie Gesund-
heit. In weiteren Vorträgen, die auch 
einzeln besucht werden können, wer-
den die Themen behandelt: »Natur - 
ohne Jagd - Geht das überhaupt?« 
Tierschutz im Unterricht - Wahrer 
Tierschutz als Erziehung zur 
Menschlichkeit, Vegetarische Ernäh-
rung und Gesundheit - Das Ende des 
Mythos Fleisch und Milch sowie »Die 
Zeit ist reif für den Frieden zwischen 
Mensch und Tier«, für eine überzeu-
gende Ethik. Kontakt: Reiner Degen, 
Stockach, 07771/914102 und über 
e-Mail: reiner.degen@gmx.de.

Ohne Gentechnik
und Tierleid

Gaienhofen (swb). Die öffentlichen 
Führungen im Hermann-Hesse-Höri-
Museum finden jeden Samstag von 
1. Mai bis 2. Oktober um 14.30 Uhr 
ab sechs Personen statt. Der Rund-
gang beginnt im Höri-Museum, in 
dem sich die Gemälde- und Skulptu-
rengalerie mit Werken von Künstlern, 
die zeitweise auf der Höri ansässig 
waren, befindet. 

Führungen im
Hesse-Museum

Böhringen (swb). Wie soll sich Böh-
ringen weiterentwickeln? Welche 
Wünsche und Vorstellungen haben 
die Bürgerinnen und Bürger? Das 
Stadtplanungsamt und die Böhringer 
Ortsverwaltung laden am Mittwoch, 
28. April, um 19 Uhr ins Rathaus 
Böhringen zur Auftaktveranstaltung 
»Böhringer Ortsentwicklungskon-
zept« ein. Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind zur Mitarbeit 
aufgerufen, Konzepte und Ideen sind 
gefragt. Nachdem man in Güttingen, 
Liggeringen und Möggingen bereits 
erfolgreich in den Prozess der Orts-
entwicklung eingestiegen ist, kommt 
nun der größte Ortsteil Radolfzells an 
die Reihe. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen, an diesem dynami-
schen Prozess teilzunehmen und ih-
ren Wohnort aktiv mitzugestalten. In 

der Auftaktveranstaltung am Mitt-
woch, 28. April, um 19 Uhr im Rat-
haus Böhringen kommen Ortsvorste-
her Bernhard Diehl sowie Martin 
Grünmüller und Michael Duffner 
vom Stadtplanungsamt der Stadtver-
waltung Radolfzell mit den Bürgerin-
nen und Bürgern ins Gespräch und 
stellen das Projekt vor. Erfahrungen 
aus anderen Orten und die geplante 
Vorgehensweise sind weitere The-
men. Moderiert wird der Abend von 
Rita Nassen. In den nächsten Wochen 
haben die Böhringer außerdem die 
Möglichkeit, anhand eines Fragebo-
gens ihre Einschätzung zu verschie-
denen Themen der Ortsentwicklung 
abzugeben. Bereits vormerken kann 
man sich folgenden Termin: Bürger-
werkstatt Anfang Juni in der GHS 
Böhringen.

Entwicklung
für Böhringen

Radolfzell-Markelfingen (swb). Der 
Schwarzwaldverein Radolfzell-Mar-
kelfingen lädt am Sonntag, 25. April, 
Mitglieder und Gäste zu einer Früh-
lingswanderung ein. Die Route führt 
von Wahlwies durch blühende Obst-
plantagen über einen Höhenweg 
nach Ludwigshafen, wo die Schluss-
einkehr geplant ist. Treffpunkt: 12.20 
Uhr Bahnhof Radolfzell; Rückkehr 19 
Uhr. Wanderführung: Angelika Hell-
mann, Telefon 07732/4849.

Zur Apfelblüte
am Bodensee

Öhningen (swb). Der Gemeinderat 
hatte in einer früheren Sitzung einer 
Erweiterung der Betreuungszeiten 
und der Einführung einer Mittags-
verpflegung im Rahmen der »Verläss-
lichen Grundschule« zugestimmt. 
Bürgermeister Andreas Schmid in-
formierte über den Sachstand und 
teilte insbesondere mit, dass die An-
meldungen die geforderte Mindest-
zahl von zehn Schülern nicht er-
reichten. Der Gemeinderat sprach 
sich in dieser Sitzung dafür aus, dass 
der Betreuungsbedarf über die Mit-
tagszeit (Montag bis Donnerstag von 
12 bis 14 Uhr) gleichwohl abgedeckt 
werden soll. Er entschied, dass die 
Betreuung sowie das Mittagessen im 
Rahmen der »Verlässlichen Grund-
schule«, in Kooperation mit dem Kin-
dergarten Öhningen, zunächst bis zu 
den Sommerferien 2010 angeboten 
und durchgeführt werden soll.

Betreuung
bleibt trotzdem

Höri (swb). Der Schwarzwaldverein 
Öhningen-Höri bietet interessierten 
Klettersteiggehern vom 3. Juni bis 7. 
Juni diesen Klettergenuss mit Berg-
führerbegleitung. 
Außerdem werden zu dem land-
schaftlich großartigen Klettersteig 
noch weitere Tagestouren angeboten. 
Anfahrt mit der Bahn. 
Wem das zu anstrengend ist oder wer 
keinen Klettersteig machen will, dem 
bietet der Verein alternativ ein Wan-
derprogramm: Lötschberg Südrampe 
von Hohtenn nach Lalden; Wande-
rung auf dem Stockalperweg von 
Brig zum Simplonpass; und dann 
vom Safrandorf Mund ins Baltschie-
dertal. 
Detaillierte Ausschreibung bei Karl 
Honsel anfordern unter Telefon 
07735/938203.

Baltschieder
Klettersteig

Öhningen (swb). Im Rahmen der 
energetischen Sanierung soll auch 
die bestehende Küche in der Höri-
Strandhalle in Wangen saniert und 
erweitert werden. Hierzu soll im Süd-
Osten ein Anbau erfolgen. 

Strandhalle
wird saniert

Radolfzell (swb). Derzeit aktuell ist 
das Erneuerbare-Wärmegesetz 
(EWärmeG) des Landes Baden-Würt-
temberg. Es gilt für Bestandsgebäude 
und schreibt vor, dass beim Aus-
tausch der Heizung zehn Prozent der 
Wärme mit regenerativer Energie er-
zeugt werden müssen. Dazu kann 
man beispielsweise Solarwärme, Um-
weltwärme über eine Wärmepumpe, 
Holz oder Biogas nutzen. Aber auch 
Alternativen sind möglich, zum Bei-
spiel Dämm-Maßnahmen am Gebäu-
de oder das Heizen mit Nah- und 
Fernwärme, die aus Kraft-Wärme-
kopplung stammt. Für den Neubau 
gilt das Erneuerbare-Energien-Wär-
megesetz (EEWärmeG) des Bundes 
mit vergleichbaren Förderungen. 
Die Möglichkeiten sind vielfältig und 
der Informationsbedarf betroffener 
Hausbesitzer ist groß - ohne Ver-
kaufsinteressen hilft die Beratung der 
Verbraucherzentrale, die individuell 
passende Entscheidung zu finden. 
Die Energieberatung findet am Mon-
tag, 19. April, im Sitzungszimmer des 
Umweltamtes Fürstenbergstraße 1 A 
(nebenCDC) (Einzelberatung - kein 
Vortrag) statt. Um die Terminwün-
sche vorbereiten zu können, ist eine 
Anmeldung bei Jürgen Holtmann 
unter Telefon 07533/97310 unbe-
dingt erforderlich.

Energieberatung
im April
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AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

GEBURTEN

IN RADOLFZELL
29.01 Celina Marie Wider, Corina Bettina

Neumann geb. Boos und Marko
Wider, Volkertshausen, Ahorn-
weg 7

09.02 Leonardo-Alessio de Almeida Obst,
Marcia Cristina de Almeida Obst
geb. de Almeida Silva, Radolfzell,
Hauptstr. 61

12.02 Benjamin Benedikt Vogel, Julia
 Simone Désirée Kirschner geb.
Hertkorn und Bernd Vogel,
Stockach, Friedhofstr. 19

19.02 Sarah Luisa Dries, Manuela Dries
geb. Kiefer, Stockach, Meßkircher
Str. 127

23.02 Ivana Pasqualino, Marilena Pas-
qualino geb. Giacomini und Do-
menico Antonio Pasqualino, Radol-
fzell, Mooser Str. 16

23.02 Oskar Friedrich Krüger, Anita
 Rademacher und Lars Karl-Heinz
Krüger, Öhningen, Längehofstr. 2

23.02 Bleart Bytyqi, Albaneta Bytyqi geb.
Morina und Blerim Bytyqi, Radolf-
zell, Keltenweg 12

25.02 Laura Maria Prutscher, Rebecca
Prutscher und Johannes Valentin
Danke, Radolfzell, Untertorstr. 18

25.02 Tobias Jeremy Metzger, Elizabeth
Wairimu Njuguna und Simon Tho-
mas Metzger, Radolfzell, Mezger-
waidring 52

26.02 Giansemih Liberatore, Sadiye Libe-
ratore geb. Arslan und Giancarlo
Liberatore, Gaienhofen, Hornstaa-
derstr. 2

02.03 Baran Kahraman, Devran Kahra-
man geb. Coskun und Volkan
Kahraman, Radolfzell, Keltenweg 6

02.03 Linda Ritter, Laura Bianca Ritter
geb. Vogel und Michael Ritter, Rie-
lasingen-Worblingen, Grünewald-
str. 4

05.03 Emil Franz Schweiker, Marion
Schweiker geb. Haug und Thomas
Klaus Schweiker, Konstanz, Stock-
acherweg 5 A

07.03 Penelope Kühling, Dina Roos-Küh-
ling geb. Roos und Elmar Frank
Kühling, Singen, Hadwigstr. 7

08.03 Maira Sophie Manz, Bettina Maria
Manz geb. Uhler und Udo Rudi
Manz, Steckborn, Seerainstr. 5 c,
Schweiz

12.03 Alisa Jeanette Schaak, Monja
Schaak und Andreas Bernd Dreher,
Singen, Oberzellerhau 35

12.03 Maxine Sofie Karler, Agnes Karler
geb. Lukács und Siegfried Karler,
Moos, Weiler Str. 2

12.03 Simon Elias Buchholz, Gesine Jo-
hanna Buchholz und Christian
Buchholz geb. Lamke, Konstanz,
Hindenburgstr. 22

14.03 Timon Hahn, Nina Hahn geb.
Freienstein und Janko Michael
Hahn, Radolfzell, Lindenallee 41

17.03 Luise Anna Maria Riedle, Heike Da-
niela Riedle-Ruoff geb. Ruoff und
Matthias Paul Riedle, Radolfzell,
Teggingestr. 30

20.03 Janine Anastasia Kleemann, Olena
Kleemann geb. Kuzmenko und
Holger Udo Kleemann, Radolfzell
Reichenaustr. 36

23.03 Luis Andreas Erhard Hoffmann,
Gudrun Jana Hoffmann und And-
reas Friedel, Konstanz, Aleman-
nenstr. 3

26.03 Aylin Ecevit, Betül Ecevit geb. Tek-
ce und Bülent Ecevit, Radolfzell,
Hohenfriedingenstr. 26

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stockach
wurden im Januar 12 Geburten 
gemeldet.

IN RADOLFZELL
13.03 Antonella Michela Grieco und Sal-

vatore Tassone, beide Radolfzell,
Mezgerwaidring 90

19.03 Monika Sonja Schneider geb.
Weigt und Bernd Eberhard Rog-
genbuck, beide Radolfzell, Fichten-
str. 6

19.03 Margrit Käte Berta Pomrehn und
Günter Eduard Mantei, beide Ra-
dolfzell, Widerholdstr. 5/A

26.03 Viktoria Hedwig Schad und André
Dittmann, beide Radolfzell, Kon-
stantin-Noppel-Str. 33

26.03 Jennifer Bruttel und Michael Kin-
drat, beide Radolfzell, Öschlestr. 59

IN STOCKACH
12.03 Christine Friedrich und Claudio

Saura, beide Stockach, Adenauer-
str. 1

19.03 Diana Bärbel Köhne und Simon
Krolitzki, beide Stockach, Gas-
werkstr. 3

20.03 Julia Weber, Niedereschach,
Abendtal 2/1 und Daniel Marc
Lattner, Ulm, Faulhaberstr. 5

und zwei weitere
Eheschließungen beurkundet.

IN RADOLFZELL
25.02 Heinz Kilian, Radolfzell, Mezger-

waidring 70
26.02 Josef Guido Rimmele, Radolfzell,

Ekkehardstr. 77
27.02 Johann Josef Bruttel, Radolfzell,

Strandbadstr. 12
28.02 Rolf Werner Bauer, Radolfzell, Rei-

chenaustr. 17
01.03 Gerhard Karl Teichgräber, Bräunlin-

gen, Am Bruggacker 1 A
03.03 Anton Dieterle, Radolfzell, Schüt-

zenstr. 99
03.03 Brigitta Köhler geb. Koppenhöfer,

Rielasingen-Worblingen, Gänse-
weide 3

04.03 Manfred Finkbohner, Radolfzell, Fi-
scherstr. 13

10.03 Günter Jauch, Radolfzell, Konstan-
zer Str. 10

16.03 Michael Alfons Hausmann, Radolf-
zell, Kämpfenstr. 5

16.03 Günter Robert Wagner, Radolfzell,
Kasernenstr. 83

18.03 Eugen Widinger, Radolfzell, Böhrin-
ger Str. 14

20.03 Dora Rosa Veit geb. Mühlherr, Ra-
dolfzell, Bahnhofstr. 1

20.03 Magdalena Grünwald geb. Rohr-
moser, Radolfzell, Untertorstr. 24

20.03 Marie Elise Gantner geb. Danielzik,
Radolfzell, Sonnenrain 40

23.03 Mathilde Rohr geb. Waker, Radolf-
zell, Obertorstr. 8

24.03 Karl Ludwig Oehler, Singen, Am
Posthalterswäldle 56

25.03 Uwe Volker Barchet, Rielasingen-
Worblingen, Oberholzstr. 3

27.03 Josef Anton Dufner, Radolfzell, Alt-
bohlstr. 28

IN STOCKACH
28.02 Otto Karl Schiemer, Stockach,

Steißlinger Str. 15
28.02 Josefine Bruder geb. Gollmann,

Mühlingen, Storenhöfe 3
02.03 Waltraud Lydia Brunhilde Eck geb.

Schütz, Stockach, Am Osterholz 8
02.03 Brigitte Wendling, Stockach, Aden-

auerstr. 2
05.03 Willi Szopa, Stockach, Meßkircher

Str. 146
08.03 Herbert Karl Hartmann, Stockach,

Am Osterholz 8
08.03 Maria Hildegard Trautzl geb. Stäh-

le, Stockach, Ursaul 3
14.03 Mathilde Theresia Kölblin geb.

Scherer, Bodman-Ludwigshafen,
Schlossstr. 2

16.03 Martha Johanna Gerisch geb. Har-
tisch, Stockach, Tuttlinger Str. 6

16.03 Karl-Heinz Prestin, Stockach, Am
Osterholz 8

18.03 Laura Ottilie Deggelmann geb.
Fuchs, Stockach, Graf-Eberhard-
Str. 3

18.03 Erich Heinrich Lang, Eigeltingen,
Höhenweg 9

20.03 Margarete Muffler geb. Schrodin,
Orsingen-Nenzingen, Römereck 14

21.03 Jakob Dieter Hafner, Orsingen-
Nenzingen, Traubenweg 3 A

22.03 Werner Otto Demmer, Stockach,
Sonnhalde 12

26.03 Elisabeth Rosa Lichtenstein geb.
Stengele

und sechs weitere Sterbefälle

EHESCHLIESSUNGEN

STERBEFÄLLE

WOCHENBLATT

FAMILIENANZEIGEN
SIND EIN STÜCK 

ERINNERUNG

Kinder?

Tel. 07731 / 8237 -16 /-17  
Laubwaldstr. 6 • 78224 Singen

Das passende Auto 
gibt‘s bei uns.

Entdecken Sie  
unsere Angebote auf 
www.auto-brecht.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause

Geschäftszeiten:
Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen
Tel.: 0 77 74/92 31 00

Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Dauergrabpflege
Vertrauen

durch Sicherheitmobil 01577/4485450

Zoznegger Straße 1
78333 Stockach

Telefon 07771/3383
www.betten-julius.de

Unterer Wiedenholzerhof
oberhalb Stockach-Windegg

% 0 77 71 / 32 99 · Fax 0 77 71 / 92 10 66

Wir beraten Sie gerne und
nehmen uns Zeit für Sie !

Bestattungsinstitut

Burri & Keller
Markthallenstr. 18,  78315 Radolfzell 

Erd-, Feuer-, See- und Friedwald- 

bestattungen, Trauerkartendruck, 

Erledigung aller Formalitäten, 

Überführungen, Bestattungsvorsorge, 

Beratung auf Wunsch im Haus. 

E-Mail: kontakt@burri-keller.de 

www.burri-keller.de 

Tag und Nacht erreichbar 

07732 – 97 29 29 

Wir lassen Sie nicht allein! 

Freia und Werner Keller, 

Ursula Burri 

Vertrauen

Sie diesem 
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GARTEN SCHOCHGARTEN SCHOCH

Tel. (O7732) 1671 � Stockacherstr. 24 �      78315 Radolfzell

www.gartenschoch.de � kontakt@gartenschoch.de

 

Floristik + Trauerbinderei

Grabpflege + Neuanlagen
Garten- u. Landschaftsbau
Feng Shui Gärten

Floristik + Trauerbinderei

Grabpflege + Neuanlagen
Garten- u. Landschaftsbau
Feng Shui Gärten

Bohlinger Straße 25  •  78224 Singen (Nähe OBI)
Tel.: 07731/63937  •  NEU: www.babyland-singen.de

6




